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Weitere Informationen dazu finden Sie im Mittelteil dieser Ausgabe.

Clemens Riese und Nikolas Loch

Almut Wilkens und Elizabeth Rudolphi



Nr. 5/20182

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst	 1 12
Polizei	 1 10
Rettungsleitstelle Gotha	 03621 / 36550
Gift	 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa)	 0361 / 51 113
Gasversorgung (Thüringer Energienetze)	 0800 / 68 61 177
Stromversorgung (TEN-Thüringer 
Energienetze)	 0361 / 73 90 73 90
Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG)	 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern

Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?
Abfall	 Kommunaler Abfallservice des 
	 Landkreises Gotha (KAS)
	 An der Hardt 1
	 99894 Leinatal/OT Wipperoda
	 Tel.: 036253-311 29
	 Tel.: 036253-311 0
	 Fax: 31122
	 e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
	 Internet:
	 www.landkreis-gotha.de
Abwasser	 Wasser- und Abwasser-
	 zweckverband Gotha & Landkreis-
	 gemeinden (WAG)
	 Kindleber Straße 188
	 99867 Gotha
	 Geschäftsstelle:
	 Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
	 Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
	 Bereitschaftsdienst:
	 Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
	 E-Mail: info@wazv-gotha.de
	 Internet: www.wazv-gotha.de
Arbeitsgerichtssachen	 Arbeitsgericht Erfurt
(Zuständigkeit = Sitz des	 Rudolfstraße 46
Beklagten;	 99092 Erfurt
z.B. Arbeitgeber im	 Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Landkreis Gotha)	 Fax: (0 36 91) 37 76-39 5

	 E-Mail:
	 poststelle lag@lag.thueringen.de
	 Internet:
	 www.landesarbeitsgericht.
	 thueringen.de
Arbeitsvermittlung	 Agentur für Arbeit Gotha
Arbeitslosigkeit	 Schöne Aussicht 5
	 99867 Gotha
	 Tel: 0800 4 5555 00 
	 (Arbeitnehmer)
	 Tel: 0800 4 5555 20 
	 (Arbeitgeber)
	 Fax: 03621 / 42 - 2255
Baugenehmigung	 Landratsamt Gotha
	 Bauaufsicht
	 Emminghausstraße 8
	 Tel.(0 36 21) 21 41 22
Behindertenberatung	 Sozialamt beim Landratsamt Gotha
	 Tel: 03621/214 801
Biotonne	 Schriftlich beantragen bei:
(Erstbeschaffung oder 	 Landratsamt Gotha
Rückgabe des Gefäßes)	 Kommunaler Abfallservice des
	 Landkreises Gotha
	 An der Hardt 1
	 99864 Leinatal / OT Wipperoda
Elektronikschrott	 Selbstanlieferung auf dem 
	 Wertstoffhof
	 Gelände des Landgutes 
	 Kornhochheim
	 99192 Nesse-Apfelstädt/ 
	 OT Kornhochheim
	 Tel.: (03 62 02) 7 59 46
Führerschein	 Landratsamt Gotha
(auch Anfragen dazu)	 Straßenverkehrsamt
	 Führerscheinstelle
	 18.-März-Straße 50
	 Fon: 03621 / 214-573
	 Fax: 03621 / 214-514
	 E-Mail: StVA@kreis-gth.de
Führungszeugnis 	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
(Auskunft aus dem 	 Einwohnermeldeamt im 
Bundeszentralregister	 OT Neudietendorf
Gelbe Säcke	 Sie erhalten die gelben Säcke
	 zu den Sprechzeiten der 
	 Ortschaftsbürgermeister:
	 Ortschaft Apfelstädt:
	 dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Ortschaft Gamstädt:
	 dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
	 jeden 1. Dienstag im Monat in 
	 Kleinrettbach
	 Ortschaft Ingersleben: 
	 dienstags von 16.00 bis 18.30 Uhr
	 Ortschaft Neudietendorf: 
	 dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
	 Sie erhalten die „Gelben Säcke“ zu
	 den Öffnungszeiten der Gemeinde
	 Nesse-Apfelstädt
	 dienstags 	 von 09.00 bis 12.00 Uhr
	 und 	 von 13.00 bis 18.00 Uhr
	 freitags 	 von 09.00 bis 12.00 Uhr
	 weiterhin auch auf dem 
	 Wertstoffhof OT Kornhochheim
Gericht	 Amtsgericht Gotha
(auch Fragen zu	 Justus-Perthes-Straße 2
Nachlassgericht, Gerichts-	 99867 Gotha
vollzieher, Grundbuchamt)	 Tel.: (0 36 21) 21 50 00
	 Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
	 Zuständig für alle Ortschaften in
	 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Jugendamt	 Landratsamt Gotha
	 Humboldtstr. 18
	 99867 Gotha
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	 Im Bedarfsfall und zu 
	 Terminvereinbarungen ist
	 Herr Schwendler vorsitzende 
	 Schiedsperson telefonisch unter 
	 der Nummer 0151 11344815 
	 zu erreichen.
Sonderabfälle	 Selbstanlieferung auf dem 
	 Wertstoffhof (Gelände des 
	 Landgutes Kornhochheim)
	 99192 Nesse-Apfelstädt / 
	 OT Kornhochheim
	 Tel.: (03 62 02) 7 59 46
Sperrmüll	 Selbstanlieferung auf dem 
	 Wertstoffhof (Gelände des 
	 Landgutes Kornhochheim)
	 99192 Nesse-Apfelstädt /
	 OT Kornhochheim
	 Tel.: (03 62 02) 7 59 46
Steuern	 Finanzamt Gotha
(Einkommen-, Gewerbe-)	 Amtssitz: Reuterstraße 2 a
Postanschrift:	 99867 Gotha
	 Telefon: 03621 - 33 0
	 Fax: 03621 - 33 20 00
	 poststelle@finanzamt-gotha.
	 thueringen.de
	 (Erreichbar vom Bahnhof Gotha 
	 mit Straßenbahnlinie 2, 
	 Richtung Ostbahnhof bis 
	 Haltestelle Reuterstraße)
Verwaltungsgerichts-	 Verwaltungsgericht Weimar
sachen	 Jenaer Straße 2a
	 99425 Weimar
	 Tel.: (0 36 43) 41 33 00
Wasser	 ThüWa ThüringenWasser GmbH
	 Magdeburger Allee 34
	 99086 Erfurt
	 Telefon: ( 0361) 564-1010
	 Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3
Wertstoffhof 	 Standort: Gelände des Landgutes
	 Kornhochheim
	 OT Kornhochheim
	 99192 Nesse-Apfelstädt
	 Telefon: 036202 / 759 46
	 Gebührenbescheid ist mitzubringen
	 Öffnungszeiten:
	 Donnerstag: 	 15.00-18.00 Uhr
	 Freitag: 	 10.00-18.00 Uhr
	 Samstag: 	 08.00-14.00 Uhr
	 Annahme von: Sperrmüll, 
	 Elektroschrott, Grünschnitt
	 Die Entsorgung von Sonderabfall
	 (Schadstoffmobil) erfolgt immer
	 freitags in der Zeit 
	 von 15.00 - 18.00 Uhr.
Wohnungsgesellschaft	 Neudietendorfer Wohnungs-
	 gesellschaft mbH
	 OT Neudietendorf
	 Zinzendorfstraße 1
	 Tel.: 03 62 02/9 04 11
	 Fax: 03 62 02/9 01 66
	 E-Mail: 
	 neudietendorfer-woge@t-online.de
Wohnungsbauförderung	 Landratsamt Gotha

	 Wohnungsbauförderung
	 Emminghausstraße 8
	 Tel.: (0 36 21) 21 42 72
Wohngeld	 Landratsamt Gotha
	 Sozialamt
	 Mauerstraße 20
	 Tel.: (0 36 21) 21 48 01

	 Frau Frank, Zimmer 1.3
	 Tel.: (0 36 21) 214 307
	 Di: 	 09.00 - 12.00 Uhr, 
		  13.00 - 17.00 Uhr
	 Do: 	 09.00 - 12.00 Uhr, 
		  13.00 - 18.00 Uhr
	 Fr: 	 09.00 - 12.00 Uhr
	 Außensprechstunde in 
	 Neudietendorf
	 wird an jedem 4. Dienstag im 
	 Monat von Frau Frank
	 in der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr
	 durchgeführt
Landesamt für	 Schlossberg 1
Vermessung und 	 99867 Gotha
Geoinformation Gotha	 Tel.: 03621 3530
	 Fax: 03621 353123
	 E-Mail:
	 poststelle.gotha@
	 tlvermgeo.thueringen.de
	 Mo - Fr 	 08.00 - 12.00 Uhr
	 Mo, Mi, Do 	 13.00 - 15.30 Uhr
	 Di 	 13.00 - 18.00 Uhr
Kraftfahrzeugzulassung	 Landratsamt Gotha
	 Straßenverkehrsamt
	 Kfz-Zulassungsstelle / 
	 Kundeneingang: Gadollastraße
	 18.-März-Straße 50
	 Fon: 03621 / 214-593
	 Fax: 03621 / 214-569
	 E-Mail: stva@kreis-gth.de
Mülltonnen	 Schriftlich beantragen bei:
(Erstbeschaffung, Tausch.	 Landratsamt Gotha
Rückgabe)	 Kommunaler Abfallservice des 
	 Landkreises Gotha
	 An der Hardt 1
	 99894 Leinatal/OT Wipperoda
Personalausweise /	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Reisepässe	 Einwohnermeldeamt im
Kinderreisepass	 OT Neudietendorf
Polizei	 Tag und Nacht erreichbar: 
(Strafanzeigen, Anfragen)	 Landespolizeiinspektion Gotha
	 Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder
	 78 11 25.
	 Der Kontaktbereichsbeamte
	 (KOBB), Herr Polizeihauptmeister
	 Thomas Wende, bietet regelmäßig
	 (bis auf Weiteres) 
	 dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im
	 Ortsteil Neudietendorf in der 
	 Gemeindeverwaltung, Zinzendorf-
	 straße 1 eine Sprechstunde an. 
	 Nutzen Sie dazu vorzugsweise die
	 Zeit oder vereinbaren Sie innerhalb
	 dieser Zeit Tel. (03 62 02) 2 00 11
	 einen anderen Termin.
	 Sofern der KOBB aus dienstlicher
	 Verpflichtung nicht in Neudieten-
	 dorf anwesend sein kann, wählen
	 Sie bitte eine der angegebenen 
	 Telefonnummern in Gotha an.
Rundfunkgebühren-	 Landratsamt Gotha
befreiung	 Sozialamt
	 Mauerstraße 20
	 99867 Gotha
	 Tel.: (0 36 21) 214-0
Schiedsstelle	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
	 Die Aufgabe der Schiedsstelle 
	 besteht darin, eine gütliche 
	 Einigung der Parteien herbei-
	 zuführen und dem Bürger dadurch
	 ein langwieriges und teures 
	 gerichtliches Verfahren zu 
	 ersparen. Schlichtungsverfahren 
	 werden in bürgerlichen Rechts-
	 angelegenheiten und 
	 Strafsachen durchgeführt.
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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, 
dem 20. Juni 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 06 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 05. 
Juni 2018, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 06/2018 umfasst den Redaktionszeitraum:

20.06.2018 - 17.07.2018

Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt findet am Donnerstag, dem 31. Mai 2018, 
19.00 Uhr statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und der Ort der Sitzung werden über den Aus-
hang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Hauptausschusses der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt findet am Dienstag, dem 19. Juni 2018, 19.00 
Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung im Verwal-
tungsgebäude, Zinzendorfstraße 1, im Ortsteil Neudietendorf 
statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 17.04.2018
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses haben in Ihrer 
Sitzung am 17.04.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0044
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses am 13.03.2018
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt stimmt in seiner Sitzung am 17.04.2018 der vorliegenden 
Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses am 13.03.2018 
zu.

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

� Telefon:
Bürgermeister � (036202) 8 40 10
Sekretariat � per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail � info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung � (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten � (036202) 8 40 29
Bauverwaltung � (036202) 8 40 30
Ordnungsamt � (036202) 8 40 40
Standesamt � (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt � (036202) 8 40 41
Soziale Dienste � (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr) � (036202) 8 40 44
Amtsblatt � (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion: � hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH � (036202) 9 04 11
per Telefax � (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit � von 09.00 bis 12.00 Uhr
und � von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit � von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung
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Beschluss Nr. 18-0048
überplanmäßige Ausgabe Franz-Mehring-Straße, OT Ingers-
leben
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde beschließt in 
seiner Sitzung am 17.04.2018 die überplanmäßige Ausgabe in 
der HHSt 6300.94030 Franz-Mehring-Straße OT Ingersleben in 
Höhe von 10.000,00 €.
Die überplanmäßige Ausgabe ist unabweisbar.
Die Deckung erfolgt durch den Abgang von nicht mehr benötigten 
Mitteln des HH-Restes der HHSt 63000.94110 innerörtliche Um-
gehung L1O44 Neudietendorf in Höhe von 10.000,00 €.

Amt für Landentwicklung 
und Flurneuordnung Gotha
Bodenordnungsverfahren� Gotha, den 12.04.2018
Az.: 1-8-0694

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Im Bodenordnungsverfahren „Schafstall Ingersleben“, Land-
kreis Gotha werden die Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 
32 Satz 3 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Arti-
kel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2835), so wie sie 
am 14.03.2018 ausgelegen haben, festgestellt.

Gründe:
Die Wertermittlung für das Gebiet des Bodenordnungsverfahrens 
„Schafstall Ingersleben“ ist durch das Amt für Landentwicklung 
und Flurneuordnung (ALF) Gotha durchgeführt worden. Die Er-
gebnisse der Wertermittlung sind in der Wertermittlungsreinkarte 
im Maßstab 1 : 2000 eingetragen worden.
Die Ergebnisse der Wertermittlung haben zum Anhörungstermin 
am 14.03.2018 von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr in der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgele-
gen und sind den Beteiligten erläutert worden.
Die Beteiligten hatten Gelegenheit, ihre Einwendungen vorzu-
bringen.
Es wurden keine Einwendungen vorgebracht.
Damit sind die Voraussetzungen für die Feststellung gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb einer Frist von 1 Monat 
nach dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha,
Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha

einzulegen.
Die Widerspruchsfrist ist nur gewahrt, wenn der Widerspruch 
noch vor Ablauf der Frist bei der Behörde eingegangen ist.
gez.
Mathias Geßner
Amtsleiter� (Dienstsiegel)

Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand
02.02.2018 Neudietendorf 002/2018 Herrenrad
24.03.2018 Neudietendorf 003/2018 Brille

Schneider
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf
Restmülltonne 01.06.2018 06.06.2018 18.05.2018

08.06.2018
06.06.2018 01.06.2018 23.05.2018

11.06.2018
Biotonne 23.05.2018

06.06.2018
20.06.2018

25.05.2018
08.06.2018
22.06.2018

23.05.2018
06.06.2018
20.06.2018

25.05.2018
08.06.2018
22.06.2018

23.05.2018
06.06.2018
20.06.2018

23.05.2018
06.06.2018
20.06.2018

Gelber Sack 30.05.2018
13.06.2018

30.05.2018
13.06.2018

30.05.2018
13.06.2018

30.05.2018
13.06.2018

30.05.2018
13.06.2018

30.05.2018
13.06.2018

Papiertonne 19.06.2018 29.05.2018 19.06.2018 29.05.2018 19.06.2018 19.06.2018

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke vor 
dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag 
spätestens bis 6.00 Uhr bereitgestellt werden müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hin-
weis:

Gebührenbescheid und Ausweisdokument 
sind mitzubringen

Öffnungszeiten: Donnerstag� von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag� von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag� von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll

Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten geöffnet.

An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 
18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.



Nr. 5/20186
den Teil mit Fördermitteln von Bund und Land (1,8 Mio. €) sowie 
Anteilen der Nachbargemeinden von 100.000 € finanziert. Der-
zeit laufen aufgrund des nun doch von der Deutschen Telekom 
GmbH angekündigten Ausbaues des Netzes in Neudietendorf 
und Kornhochheim umfassende Planungsanpassungen, im Er-
gebnis muss voraussichtlich ein neuer Förderantrag gestellt wer-
den. Was uns wieder zeitlich zurückwerfen dürfte.
Im Verwaltungshaushalt schlagen insbesondere gestiegene Un-
terhaltungs- und Betriebskosten sowie Personalkosten zu Buche. 
Die Anpassung aufgrund des beitragsfreien Kindergartenjahres 
sowie den erhöhten Betreuungsschlüssel sind selbstverständlich 
enthalten. Die Gemeinde hatte bereits im Januar das erst Ende 
Dezember 2017 beschlossene Gesetz umgesetzt und ihre Ge-
bührensatzung entsprechend angepasst. Die Satzung wurde im 
Amtsblatt vom Februar 2018 bereits bekannt gemacht und somit 
das Gesetz in Ortsrecht umgesetzt.
Der im letzten Jahr erzielte positive Rechnungsabschluss, ins-
besondere wegen besserer Gewerbesteuereinnahmen sowie 
höherer Einkommensteueranteile machte die Finanzierung der 
notwendigen Investitionen ohne eine Kreditaufnahme möglich. 
Bleibt zu hoffen, dass die wirtschaftliche Entwicklung in Thürin-
gen und Deutschland möglichst stabil bleibt und damit die Steu-
ereinnahmen auf dem bisherigen Niveau.

Ihr Christian Jacob
Bürgermeister

Elektromobilität

Umweltfreundlich fahren mit Strom vom eigenen Dach

Mit dem Elektroauto mobil sein und dabei Umwelt und Ge-
sundheit weniger schaden - eine schöne Vorstellung. Wie 
sich Elektroautos wirklich umweltfreundlich mit Solarstrom 
betanken lassen und worauf man hierbei achten sollte, er-
klärt die Verbraucherzentrale Thüringen.
„Am umweltfreundlichsten lässt sich ein Elektroauto mit Strom 
aus der eigenen Solaranlage aufladen. In der Praxis lauern hier 
jedoch einige Fallstricke“, sagt Ramona Ballod, Energiereferentin 
der Verbraucherzentrale Thüringen. So verfügen Ladesäulen und 
Wandladestationen für den Heimgebrauch meist über eine Leis-
tung zwischen 11 und 22 kW. Dabei gilt: je höher die Kilowatt-
Zahl der Ladestation ist, desto schneller kann diese theoretisch 
das Elektroauto aufladen. Allerdings leisten Photovoltaikanlagen 
auf Eigenheimen in der Regel nicht mehr als 10 kWp, und dies 
auch nur unter optimalen Bedingungen. Hinzu kommt, dass vor 
allem Pendlerfahrzeuge überwiegend in den Abend- und Nacht-
stunden aufgeladen werden, wenn die Solaranlage keinen Strom 
produziert. „Entweder muss Strom aus dem Netz zugekauft 
werden, oder die Photovoltaikanlage muss durch einen Batte-
riespeicher ergänzt werden“, erklärt Ballod. Der Speicher nimmt 
tagsüber den selbsterzeugten Sonnenstrom auf, damit das Elek-
tromobil abends damit aufgeladen werden kann. Je mehr Strom 
zeitversetzt genutzt werden soll, desto größer muss der Speicher 
dimensioniert sein. Ist die Photovoltaikanlage noch nicht instal-
liert, sollte der zusätzliche Strombedarf des Elektroautos bei der 
Planung natürlich berücksichtigt werden.
Die Energieberater der Verbraucherzentrale helfen bei der rich-
tigen Dimensionierung der Photovoltaikanlage und des Batte-
riespeichers sowie beim Vergleich verschiedener Angebote. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter 
0800 - 809 802 400 (kostenfrei). In Gotha findet die Beratung 
am Hauptmarkt 47 (Ecke Pfortenstraße) statt. Eine Terminver-
einbarung für Gotha ist auch möglich unter 0361 555140. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
Für Rückfragen und nähere Informationen kontaktieren Sie 
bitte:
Ramona Ballod, Referatsleiterin Energie, Bauen, Nachhaltigkeit
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Mitteilungen

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde

Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
bei der Landratswahl

Ich bedanke mich auch im Namen des Gemeinderates und der 
Ortschaftsbürgermeister recht herzlich bei allen 59 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern, welche am 15. April 2018 und zur Stich-
wahl am 29. April 2018 in unserer Gemeinde ehrenamtlich bei 
der Durchführung der Wahl des Landrates des Landkreises Go-
tha geholfen haben. Nur durch ihren Einsatz war ein reibungslo-
ser Ablauf in den 7 Wahllokalen und dem Briefwahllokal unserer 
Gemeinde gewährleistet. Sie haben einen wichtigen Beitrag für 
unsere Demokratie geleistet, denn ohne ehrenamtliches Enga-
gement wäre das zentrale Element der repräsentativen Demo-
kratie - die Wahl - gar nicht durchführbar.
Infolge des verlängerten Wochenendes und den Feiertag am 
1. Mai war es schwierig ausreichend Wahlhelfer zu gewinnen, 
die an beiden Sonntagen eingesetzt werden konnten. Erstmals 
konnten auch Jugendliche ab dem vollendeten 16. Lebensjahr 
wählen und damit ebenso in den Wahlvorständen mitarbeiten. 
Aus unserer Regelschule meldeten sich 10 Schülerinnen und 
Schüler, von denen sechs auch in den Wahlbüros eingesetzt wa-
ren. Daher gilt ein besonderes Dankeschön an diese engagier-
ten jungen Menschen und alle anderen Wahlhelfer, die das erste 
Mal bei einer Wahl mitgewirkt haben.
Durch eine gute Organisation kann das Wahlteam der Gemein-
deverwaltung Nesse-Apfelstädt neben den „Wahlneulingen“ auf 
einen Stamm von Wahlvorstandsmitgliedern zurückgreifen, die 
dieses Ehrenamt schon seit Jahren wahrnehmen und aufgrund 
von Erfahrung sowie Verlässlichkeit wesentlich zur Bewältigung 
dieser wichtigen Aufgabe beitragen.
Ich verbinde meinen Dank gleichzeitig mit der Bitte, sich auch zu-
künftig freiwillig für die Mitwirkung in den Wahlvorständen bereit 
zu erklären, denn im Jahr 2019 steht wieder ein wahrer Wahlma-
rathon (Europawahl, Kommunalwahlen, Landtagswahl) an.
Der Wahlbeteiligung von 46% (Landkreis Gotha gesamt) im ers-
ten Wahlgang bzw. 30% (Landkreis Gotha gesamt) zur Stich-
wahl, steht in unserer Gemeinde eine Beteiligung von 41% bzw. 
28,5% gegenüber. Damit liegt die Wahlbeteiligung nur leicht un-
ter der der letzten Landratswahl im Jahr 2012, aber dennoch ein 
Grund zum Nachdenken. Da ja zu dieser Wahl auch die 16- und 
17-Jährigen erstmals wahlberechtigt waren und daher auch zwei 
Jahrgänge mehr zur Wahlurne gerufen waren.
Den neu ins Amt des Landrates gewählten 33 Jahre jungen 
Onno Eckert aus Crawinkel wünsche ich viel Erfolg und Gestal-
tungskraft bei den anstehenden Aufgaben auf Landkreisebene. 
Ich hoffe und freue mich auf eine für die Einwohner und Unter-
nehmen unserer Region zielführende Zusammenarbeit.

Nachtragshaushaltsplan 2018 bestätigt

In seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderat der Landgemein-
de Nesse-Apfelstädt einstimmig den Nachtragshaushaltsplan 
für das Jahre 2018 sowie die Anpassung des Finanzplanes be-
schlossen. Damit wurde der Doppelhaushalt 2017/2018 an die 
neuen Prioritäten und Entwicklungen angepasst.
Das Volumen des Verwaltungshaushaltes erhöhte sich um 
476.840 € auf 8.558.000 €, im Vermögenshaushalt sind 
3.111.500 € mehr und damit nunmehr 4.518.500 € veranschlagt.
Eine wesentliche Investition wird hier der Umbau und der teil-
weise Neubau der Kindertagesstätte in Ingersleben in Höhe von 
rund 1 Mio. € sein. Die Investition ist derzeit mit nur einer gerin-
gen (und schon feststehenden) Förderung von 52.000 € einge-
plant. Eine darüber hinaus gehende Förderung ist derzeit noch 
ungewiss, wird aber weiterhin angestrebt und ist beantragt. Ein 
riesiger Brocken von 2 Mio. € sind die geplanten Mittel für den 
flächendeckenden Breitbandausbau in der gemeindeübergrei-
fenden Region mit Drei Gleichen und Günthersleben-Wechmar. 
Diese voraussichtlichen Ausgaben sind jedoch zum überwiegen-
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Öffnungszeiten der Bibliothek 
im Ortsteil Neudietendorf:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek 
im Ortsteil Gamstädt:
Jeweils zu den Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters.

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag von 14 - 18 Uhr
nach Voranmeldung unter Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Aus Vereinen und Verbänden

Albrecht Feige, K.-M.-Straße 36, 99192 Ingersleben * Telefon + 
Fax: 036202 82071 * 0172 356 283 0 * www.ak-rumaenien.de * 
afeige@freenet.de

Herzliche Einladung

20 Jahre AK ist Grund genug zu feiern!
Dazu lädt der Arbeitskreis alle Interessierten herzlich ein:

Samstag den 16. Juni in und um die Johanniskirche in 
Neudietendorf.

Gleichzeitig begeht die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ des Dia-
konischen Werkes der EKM ihr 25-jähriges Jubiläum und beides 
wird gemeinsam gefeiert. Mit verschiedenen Osteuropa-Initiati-
ven der EKM stellt auch der AK seine Projekte der vergangenen 
Jahre vor.
20 Jahre Arbeitskreis Rumänien bedeuten über vierzig Fahr-
ten nach Rumänien mit 75 Mitgereisten, unzählig viele Begeg-
nungen, Besuche der Partner hier in unseren Gemeinden, ge-
meinsame Gottesdienste, Arbeitseinsätze, Kindertage, und ca. 
160000Kilometer unfallfreie Fahrt, die mehr als 1550 Interessier-
te unterstützt haben. Dafür und für viel mehr sind wir dankbar 
und wollen mit Ihnen allen feiern.

Kindern ein Zuhause geben
Den seit 1879 bestehenden St. Elisabeth- Verein e.V. Marburg 
gibt es nun schon seit 25 Jahren auch hier in Thüringen - uns 
MitarbeiterInnen macht das schon sehr stolz!
Im März 1993 wurde das erste Kind über den Träger der freien 
Kinder- und Jugendhilfe in Thüringen, liebevoll Elli-Verein ge-
nannt, im professionellen Familiensetting nahe Eisenach aufge-
nommen, um ihm mit familiären Strukturen eine Zukunft geben 
zu können. Das Konzept des familienintegrativen Arbeitens war 
in der Jugendhilfelandschaft Thüringens noch Neuland für alle. 
Häufig kam es zu Verwechslungen mit der bekannteren „Pfle-
gefamilie“ oder zu den SOS Kinderdörfern. Es wurden neue 
Betreuungsansätze gesucht, insbesondere für jene Kinder und 
Jugendlichen, die mit Gruppenleben und Alltag im Kinderheim 
überfordert waren. Althergebrachte Konzeptionen passten für 
diese „speziellen“ Kinder einfach nicht. So kam das Leistungs-
angebot „Familienintegratives Arbeiten“ nach § 34 SGB VIII in 
Thüringen beim St. Elisabeth- Verein das erste Mal auf.
Bei der Aufnahme des oben genannten Kindes, schien es fast 
undenkbar, dass der damals 8jährige Dennis (Name wurde ge-
ändert) , inzwischen 34 Jahre alt, jemals gesellschaftlich integ-
riert, in seiner eigenen Wohnung leben und einem Beruf nach-
gehen würde. Dennis war schwer traumatisiert, bindungsgestört 
und verängstigt. Gelungen ist es, denn fast 15 Jahre lebte er in 
dieser Familie und nahm sie als sein neues Zuhause an. Rück-
blickend sagt seine „Zweit-Mutti“, heute Fachberaterin für weitere 
professionell tätige Familien unseres Vereines: „Das Leben und 
Arbeiten mit Kindern wie Dennis bringt dir mit Sicherheit einen 
Alltag, der kunterbunt, nie eintönig oder langweilig ist. Du bist als 
Mutter und Pädagogin gefragt, deine pädagogische Kreativität ist 
mehr denn je gefordert. Mich lehrte dieser Junge, dass ein gro-
ßes Mutterherz allein nicht reicht und auch meine Berufserfah-
rungen als Erzieherin mitunter nicht vollumfänglich übertragbar 
waren. Geduld und Zuversicht waren gute Ratgeber und die Un-
terstützung durch die eigene Familie und der Helfer von außen 
gaben Halt und Sicherheit.“
Unsere Mitarbeiter, die ein Kind aufnehmen, sind durch ein so-
zialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis mit dem Verein 
verbunden und unterscheiden sich vor allem dadurch von der 
bekannteren „Pflegefamilie“. Es können bis zu zwei Kinder in den 
Haushalt der Fachkraft integriert werden. In den eigenen „vier 
Wänden“ werden die Kinder betreut und in das umgebende sozi-
ale Umfeld eingeführt.
Der Prozess bis zur eigentlichen Aufnahme eines Kindes erfor-
dert bei den Bewerbern oft ein wenig Geduld, denn nur wenn 
man sich wirklich sicher ist und auch die eigene Familie den Ge-
danken mit trägt, kann ein Kind aufgenommen werden. Neben 
der Bedingung mindestens staatlich anerkannter Erzieher, Heil-
pädagoge, Sozialpädagoge oder Sozialarbeiter (m/w) zu sein, ist 
für jedes aufzunehmende Kind auch ein eigenes Zimmer vor-
zuhalten. Natürlich besuchen unsere Kinder und Jugendlichen 
auch die ortsansässigen Kindergärten und Schulen, was nicht 
immer einfach ist, tragen sie doch einen „ Rucksack“ an Schwie-
rigkeiten, Besonderheiten und Auffälligkeiten mit sich, der eine 
intensive Unterstützung in allen Lebensbereichen abverlangt. 
Empathie und Konsequenz, eine besondere Haltung zum „an-
ders sein“ der Kinder, der Wunsch diesen eine Chance zu geben, 
Familie erleben zu dürfen und der Wille, sie so anzunehmen, wie 
sie sind, stehen im Vordergrund unserer Arbeit. Unsere Mitarbei-
ter werden durch Fachberater unterstützt, erhalten Supervision 
und treffen sich regelmäßig mit den KollegInnen ihrer Region. 
Eine Rufbereitschaft ist rund um die Uhr in schwierigen Situati-
onen erreichbar. Wir sind sehr stolz auf die letzten 25 Jahre, die 
Entwicklung unseres Trägers und auf unsere Arbeit. 141 Kindern 
- und Jugendlichen wurde in all den Jahren die Chance auf ein 
neues Zuhause in einem professionellen Familiensetting gege-
ben, nicht immer erfolgreich, aber in den meisten Fällen. Wenn 
Sie Interesse an dieser besonderen Form der Arbeit haben, kön-
nen Sie sich jederzeit an uns wenden.
Ein großes Dankeschön gilt allen Familien, die mit Herz, Beharr-
lichkeit und viel fachlicher Erfahrung den Kindern und Jugendli-
chen ein neues Zuhause und damit eine Chance gegeben haben.

Katja Mensel (St. Elisabeth-Verein)
Sozialpädagogische Kinder- und Jugendhilfe Thüringen

St.Elisabeth-Verein e.V. Marburg
Sozialpädagogische Kinder - und Jugendhilfe Thüringen
Leimbacher Str. 53
36433 Bad Salzungen
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Programm:
Bis 11.00 Uhr Aufbau der Stände
11.00 Uhr Grußwort zur Eröffnung des Tages unter dem 

Motto: „Maßstab Mensch“
12.00 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr Festgottesdienst
anschließend Kaffee und Kuchen
17.00 Uhr musikalischer Ausklang

Wer uns an diesem Tag mit einem Kuchen unterstützen möchte 
ist auch dazu herzlich eingeladen.
Kontakt: Albrecht Feige, Tel.: 0172 3562830
www.ak-rumaenien.de

Spendenkonto: Evang. Kirchgemeinde Neudietendorf, 
Stichwort Rumänienhilfe

EKK IBAN: DE72 5206 0410 0008 0200 27, 
BIC: GENODEF1EK1

Spendenquittungen werden auf Anfrage erstellt. Danke!

Abwechslungsreiche Osterferien 
mit der Jugendsozialarbeiterin
Die Osterferien waren wieder gespickt mit tollen Aktionen und 
Veranstaltungen. Den Beginn der ersten Ferienwoche machte 
unser Osterbasteln am Montag, den 26.03.18. Neben wunder-
schönen, marmorierten Ostereiern entstanden weitere kreative 
Osterdekorationen. Den Dienstag ließen wir gemütlich bei einem 
Frühstück im Kinder- und Jugendtreff Neudietendorf starten. Da-
nach ging es für alle Teilnehmer nach Erfurt ins Kino. Am Mitt-
woch besuchten wir das Freizeitbad „Saalemaxx“ in Rudolstadt. 
Bei einer Familienfahrt, veranstaltet vom Kreisjugendring Gotha 
e.V., konnten wir einen entspannten und abwechslungsreichen 
Tag erleben. Den Abschluss der ersten Ferienwoche bildete am 
Donnerstag, den 29.03.18 der Besuch der Trampolinhalle „My 
Jump“ in Erfurt. Nach einer ausgiebigen Sprungzeit von einein-
halb Stunden mussten wir kurz verschnaufen, bevor es weiter 
zur Shopping- und Kulturtour durch die Innenstadt ging. Im An-
schluss daran verbrachten wir noch etwas Zeit bei Kuchen und 
Keksen im Kinder- und Jugendtreff Neudietendorf und ließen den 
Nachmittag gemütlich ausklingen.
Die zweite Woche der Osterferien (03.04.-06.04.18) verbrachten 
wir bei einer Ferienfreizeit im Waldhof Finsterbergen. Unter dem 
Motto „Du bist Wertvoll! - Freundschaften und mehr!“ wurden ver-
schiedene Workshops veranstaltet. Zum einen setzten wir uns 
theoretisch mit den Themen „Werte und Normen“ auseinander 
und betrachteten gerade in der heutigen „Facebook“-Zeit den 
Schwerpunkt „Freundschaft“ näher. Zum anderen gestalteten wir 
Freundschaftsbücher, machten Freundschaftsfotos und -colla-
gen und knüpften Freundschaftsbänder. Nebenbei gab es genü-
gend freie Zeit zum Fußball- oder Volleyballspielen, zum Erkun-
den des Geländes oder zum entspannten Plaudern mit den neu 
gewonnenen Freunden. Außerdem stand an einem Tag das Klet-
tern an der Kletterwand und Seilbahnfahren auf dem Programm. 
Schließlich wurde die Woche mit einem Ausflug ins Meeresaqua-
rium nach Zella-Mehlis abgerundet. Es war eine schöne Zeit, die 
den Kindern eine Abwechslung zu ihrem Alltag ermöglichte.
Eileen Rohbock
Jugendsozialarbeiterin
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
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Veranstaltungen

Veranstaltungsplan 

der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Veranstaltungen im Mai / Juni 2018

16.05.2018 Sportfest Klassen 2-4
Förderverein der Staatlichen Grund-
und Regelschule Neudietendorf
OT Neudietendorf

18.05.2018 Mitgliederversammlung
Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf e.V.
China-Tai Restaurant
OT Neudietendorf
Beginn: 20.00 Uhr

19.05.2018 Vergleichsschießen
„Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.“
Schießstand Eschenbergen
Beginn: 14.00 Uhr

21.05.2018 Vergleichsschießen der Vereine
Vereinsschießen
Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
„Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.“
Schießstand am Badeloch
OT Apfelstädt
Beginn: 09.00 Uhr

26.05.2018 Sommerfest
Apfelstädter Sonnenkinder e.V.
KITA „Sonnenschein“
OT Apfelstädt
Beginn: 15.00 Uhr

27.05.2018 Frühlingsfest
Konzert mit Glockenchor
Verein zur Erhaltung der Dorfkirche
„Sankt Severi e.V.“
OT Kleinrettbach
Beginn: 14.00 Uhr

01.06.2018 Mitgliederversammlung
Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt
Bürgerhaus
OT Apfelstädt
Beginn: 20.00 Uhr

03.06.2018 Entenrennen
Förderverein Ingerslebner Kindergarten e.V.
OT Ingersleben
Beginn: 14.00 Uhr

02.06.2018 Schnupperschießen
„Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.“
Schießstand am Badeloch
OT Apfelstädt
Beginn: 09.00 Uhr

02.06.2018 Konzert der Adjuvanten
Kirchgemeinde Apfelstädt
Sankt-Walpurgis-Kirche
OT Apfelstädt
Beginn: 17.00 Uhr

08.06.2018 Mitgliederversammlung
Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
„Brettis Kleine Kneipe“
OT Neudietendorf
Beginn: 20.00 Uhr

09.06.2018 
- 10.06.2018

Angelwochenende
„Angelverein Neudietendorf 1960 e.V.“
Nottleben

Ein Wochenende nur für Mädchen
Unter dem Motto „Upcycling - Aus Alt mach Neu!“ fand Anfang 
März vom 02.03. bis zum 03.03.18 ein Wochenende nur für 
Mädchen im Jugendzentrum Friedrichroda statt. Betreut und an-
geleitet wurden die zwanzig Teilnehmerinnen von den Jugend-
sozialarbeiterinnen der Stadt Friedrichroda, der Landgemeinde 
„Hörsel“ und der Gemeinde Nesse-Apfelstädt. Die Mädchen 
hatten die Möglichkeit, „alte“ Kleidungsstücke mitzubringen, die 
„aufgehübscht“ oder „verwandelt“ werden sollten.
Gleich nach der Anreise am Freitagnachmittag starteten wir mit 
dem ersten kreativen Teil des Wochenendes. Aus alten T-Shirts 
wurden Tragetaschen kreiert, in denen die Teilnehmerinnen ihre 
weiteren Werke nach Hause transportieren konnten. Die Mädels 
hatten sichtlich Spaß und waren überrascht, was aus einfachen 
Mitteln alles gestaltet werden konnte. Danach war es auch schon 
Zeit fürs Abendbrot und für das Aufschlagen des Nachtlagers. Im 
Jugendzentrum herrschte aufgeregtes Treiben, denn jeder wollte 
den besten Platz zum Schlafen finden. Nach einigem Hin und 
Her war es dann endlich soweit und der Abend konnte bei einem 
Film in Ruhe ausklingen.
Am Samstag, den 03.03.18 wurde nach dem Frühstück weiter 
eifrig gebastelt. Den ganzen Tag lang hatten die Mädchen Zeit 
und konnten aus „Wegwerfartikeln“ verschiedene Dinge gestal-
ten. So entstanden wunderschöne Schalen aus gefalteten Pa-
pierstreifen, Portmonees aus Milch- und Safttüten, Wanddeko-
ration aus Toilettenpapierrollen und Armbänder und Ketten aus 
Papierperlen. Als Highlight fand nach dem Mittagessen ein Con-
test statt. Aufgeteilt in zwei Teams sollten die Mädchen ein Outfit 
aus Müllsäcken gestalten. Ihrer Fantasie waren keine Grenzen 
gesetzt und so entstanden wunderschöne „Kleider“ und sogar 
Accessoires, wie Schuhe, Taschen und Haarbänder. Im An-
schluss war noch etwas Zeit, die mitgebrachten Kleidungsstücke 
mit Stoffmalstiften und Bügelbildern zu verschönern, bevor es 
wieder nach Hause ging.
Alles in Allem war es ein sehr harmonisches und kreatives Wo-
chenende. Die Mädchen genossen die Zeit unter sich und erhiel-
ten viele Anregungen, was sie aus einfachen Mitteln gestalten 
können. Es war schön zu sehen, wie viel Spaß sie hatten und wie 
eifrig sie bei der Sache waren.
Eileen Rohbock
Jugendsozialarbeiterin
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
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19 Uhr Kurs „Yoga“
Mo, 28.05. 10-12 Uhr Kleinkindtreff

13:30 -
15 Uhr

Kurs „Yoga sanft“

17:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 1“
18:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 2“

Di, 29.05. 17 Uhr Korbflechten
Mi, 30.05. 14 Uhr Kreativwerkstatt

16 Uhr Literaturwerkstatt
Do, 31.05. 17:15 Uhr Kurs „Yoga“

19 Uhr Kurs „Yoga“

Juni 2018

Mo, 04.06. 10-12 Uhr Kleinkindtreff
17:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 1“
18:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 2“

Mi, 06.06. 14 Uhr Kreativwerkstatt
Do, 07.06. 17:15 Uhr Kurs „Yoga“

19 Uhr Kurs „Yoga“
So, 10.06. 14-18 Uhr Parkfest des Krügervereins

Krügerpark Neudietendorf
Mo, 11.06. 10-12 Uhr Kleinkindtreff

13:30 -
15 Uhr

Kurs „Yoga sanft“

17:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 1“
18:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 2“

Mi, 13.06. 14 Uhr Kreativwerkstatt
15:30 Uhr Bastelstammtisch

Do, 14.06. 17:15 Uhr Kurs „Yoga“
19 Uhr Kurs „Yoga“

Mo, 18.06. 10-12 Uhr Kleinkindtreff
17:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 1“
18:45 Uhr Tanzkurs „Gruppe 2“

Mi, 20.06. 14 Uhr Kreativwerkstatt
Do, 21.06. 17:15 Uhr Kursende „Yoga“

19 Uhr Kursende „Yoga“
Mo, 25.06. 10-12 Uhr Kleinkindtreff

13:30 -
15 Uhr

Kurs „Yoga sanft“

17:45 Uhr Tanzkursende „Gruppe 1“
18:45 Uhr Tanzkursende „Gruppe 2“

Di, 26.06. 17 Uhr Korbflechten
Mi, 27.06. 14 Uhr Kreativwerkstatt

16 Uhr Literaturwerkstatt

Ferienworkshop

 
Ansprechpartnerin: Christel Meißgeier 

 036202 | 26 - 164, cmeissgeier@parisat.de 
www.pbw-thueringen.de 

 

   
5-tägiger Ferienworkshop 

„Alles Zukunftsmusik” 

 
 
 
 
 

©_Indiloo_Fotolia 

 09.07. – 13.07.2018  
 

jeweils von 10 bis 16 Uhr  
in Neudietendorf 

 

Jugendliche im Alter von 10 bis 18 Jahre können 5 Tage lang ihre eigene Zukunft 
durch Bewegung, Sprache und Rhythmus gestalten. 

Professionelle Unterstützung erhalten die Jugendlichen durch den Schauspieler 
und Theatertrainer Christof Düro und dem Hip-Hop Tänzer Alex Bernhardt vom 

Verein Bewegungsküche e. V. 

 
Alle, die über den eigenen Tellerrand schauen möchten und sich für Tanz und 
Theater interessieren, laden wir recht herzlich ein. Vorkenntnisse sind nicht 

erforderlich.  

  

10.06.2018 Parkfest
Verein Prof. Herman Anders Krüger e.V.
Krügervilla
OT Neudietendorf
Beginn: 14.00 Uhr

15.06.2018 Mitgliederversammlung
Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf e.V.
China-Tai Restaurant
OT Neudietendorf

15.06.2018 
- 16.06.2018

Sonnenuntergang bis Sonnenaufgangslauf
„Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.“
Schießstand am Badeloch
OT Apfelstädt

16.06.2018 20 Jahre Arbeitskreis Rumänien
Arbeitskreis Rumänien
Rund um die Johanniskirche
OT Neudietendorf
Beginn: 11.00 Uhr

16.06.2018 Bechsteinkonzert
Förderverein Heimat und Kultur Neudietendorf 
e.V.
Brüdergemeine
OT Neudietendorf
Beginn: 19.00 Uhr

17.06.2018 Schützenkönig
„Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.“
Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
Schießstand am Badeloch
OT Apfelstädt
Beginn: 09.00 Uhr

Der Gesangverein 1991 Neudietendorf e. V. mit Tradition von 
1844 hat jeden Montag Probe. Diese beginnt 19.30 Uhr, geprobt 
wird im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neudietendorf.
Der Volkschor Ingersleben e.V. probt jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
bis auf weiteres im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neu-
dietendorf.
Die Schalmeien Bigband Ingersleben e.V. hat wöchentlich an 
jedem Freitag Gesamtprobe. Diese findet im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ statt. Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.
Für alle Aerobic interessierten Frauen lädt immer mittwochs 
von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr der Dorfverein Gamstädt e.V. in die 
Sporthalle Gamstädt ein.
Die Landfrauen Neudietendorf treffen sich regelmäßig zweimal 
pro Monat (meist am Mittwoch) im Sportlerheim des ESV Loko-
motive im OT Neudietendorf.
Diese Veröffentlichung erfolgt auf Grund der Informationen des 
jeweiligen Veranstalters. Für die Vollständigkeit der Angaben 
kann keine Gewähr übernommen werden.

Mai 2018

Mi, 16.05. 15:30 Uhr Kräutergruppe 
(Klostergarten Ichtershausen)

Do, 17.05. 17:15 Uhr Kurs „Yoga“
19 Uhr Kurs „Yoga“

Mo, 21.05. AUSFALL Kleinkindtreff 
(Pfingstmontag)

Mi, 23.05. 14 Uhr Kreativwerkstatt
Do, 24.05. 17:15 Uhr Kurs „Yoga“



Nr. 5/201811

 
A

n
s
p

re
c
h

p
a
rt

n
e
ri

n
: 

C
h

ri
s
te

l 
M

e
iß

g
e
ie

r 
 0

3
6
2
0
2
 |
 2

6
 -

 1
6
4
, 
c
m

e
is

s
g

e
ie

r@
p

a
ri

s
a
t.

d
e
 

w
w

w
.p

b
w

-t
h

u
e
ri

n
g

e
n

.d
e

 
 A

n
m

e
ld

u
n

g
 z

u
r 

T
e
il
n

a
h

m
e
 a

m
 W

o
rk

s
h

o
p

  
v
o

m
 0

9
.0

7
. 
b

is
 1

3
.0

7
.2

0
1
8
 

(f
e
rn

-)
s
c
h
ri
ft
lic

h
 u

n
te

r 
F

a
x
-N

r.
: 
0
3
6
2
0
2
 | 

2
6
-2

3
4
 o

d
e
r 

p
e
r 

P
o
s
t 
a
n
 

 P
A

R
IT

Ä
T

IS
C

H
E

S
 B

il
d

u
n

g
s
w

e
rk

 L
a
n

d
e
s

v
e

rb
a
n

d
 T

h
ü

ri
n

g
e
n

 e
. 
V

.  
z.

 H
d

. 
C

h
ri

s
te

l 
M

e
iß

g
e

ie
r 

O
T

 N
e
u
d
ie

te
n
d
o

rf
  

B
e

rg
s
tr

a
ß

e
 1

1
  

9
9
1
9
2

 N
e

s
s
e

-A
p
fe

ls
tä

d
t 

N
a
m

e
, V

o
rn

a
m

e
  …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

...
...

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..

 

G
e
b
u
rt
sd

a
tu

m
  …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.…
…

…
…

…
…

…
…

…
. 

S
tr
a
ß

e
   

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
.. 

  
PL

Z/
O

rt 
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
 

T
e
le

fo
n
  
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
..…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.…
…

…
.…

…
…

…
…

…
.. 

E
m

a
il 

 …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.…
…

…
…

…
…

…
…

..…
…

…
…

…
…

…
. 

E
rz

ie
h

u
n

g
s
b

e
re

c
h

ti
g

e
/r

  
…

…
…

…
…

…
..
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

...
…

…
...

 

T
e
le

fo
n
k
o
n
ta

k
t 
E

rz
ie

h
u
n
g
s
b
e
re

c
h
ti
g
te

/r
 …

…
…

…
...

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

...
…

…
 

 T
e

le
fo

n
k
o

n
ta

k
t 
b

e
i 
N

ic
h

te
rr

e
ic

h
b

a
rk

e
it
  
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
..
…

...
…

 
 A

n
g

a
b

e
 d

e
r 

K
ra

n
k
e

n
v
e

rs
ic

h
e

ru
n

g
 

N
a
m

e
 d

e
r 

K
ra

nk
en

ve
rs

ic
he

ru
ng

  …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.…
…

..
..
..
. 

M
it
g

lie
d
s
n

u
m

m
e

r 
 …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
..…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

...
…

…
…

…
…

…
.…

...
 

J
u

g
e
n

d
lic

h
e

 i
s
t 
v
e

rs
ic

h
e

rt
 ü

b
e

r 
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.…
…

…
…

…
…

…
...

 

H
in

w
e
is

e
/ 
A

n
m

e
rk

u
n
g
e
n
 (

A
lle

rg
ie

n
, 
K

ra
n
k
h
e
it
e
n
, 
M

e
d
ik

a
m

e
n
te

n
e
in

n
a
h
m

e
) 

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

..…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

 
 A

n
- 

u
n

d
 A

b
re

is
e

 
 D

ie
/d

e
r 

T
e
iln

e
h
m

e
n
d
e
 r

e
is

t:
 


 
a
lle

in
 


 
in

 B
eg

le
itu

ng
 m

it 
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
...

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
 

 
D

ie
 B

e
fö

rd
e
ru

n
g
 z

u
m

 V
e
ra

n
s
ta

lt
u
n
g
s
o
rt

 g
e
s
c
h
ie

h
t 
d
u
rc

h
 (

B
a
h
n
, 
F

a
h
rr

a
d
 e

tc
.)

  
 …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
 v

on
 …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

.…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
. 

 
D

ie
/d

e
r 

T
e
iln

e
h
m

e
n
d
e
 b

e
n
ö
ti
g
t 
e
in

e
 F

a
h
rk

a
rt

e
 


 
J
a
  


 
N

e
in

 
 

 
A

n
s
p

re
c
h

p
a
rt

n
e
ri

n
: 

C
h

ri
s
te

l 
M

e
iß

g
e
ie

r 
 0

3
6
2
0
2
 |
 2

6
 -

 1
6
4
, 
c
m

e
is

s
g

e
ie

r@
p

a
ri

s
a
t.

d
e
 

w
w

w
.p

b
w

-t
h

u
e
ri

n
g

e
n

.d
e

 
 E

in
v
e
rs

tä
n

d
n

is
e
rk

lä
ru

n
g

 
 


 D

u
rc

h
 A

n
kr

e
u
ze

n
 w

ill
ig

e
 ic

h
 e

in
, 
d
a
ss

 w
ä
h
re

n
d
 d

e
s 

W
o
rk

sh
o
p
s 

F
o

to
- 

b
zw

. 
V

id
e
o
a
u
fn

a
h
m

e
n
 

g
e
m

a
ch

t 
w

e
rd

e
n
, 
d
ie

 d
e
m

 P
A

R
IT

Ä
T

IS
C

H
E

N
 B

ild
u
n
g
sw

e
rk

, 
P

A
R

IT
Ä

T
IS

C
H

E
N

 U
n
te

rn
e
h
m

e
n
 

u
n
d
 P

a
rt

n
e
rn

 (
w

ie
 d

e
m

 P
A

R
IT

Ä
T

IS
C

H
E

N
 G

e
sa

m
t-

 u
n
d
 B

u
n
d
e
sv

e
rb

a
n
d
) 

zu
r 

D
o
ku

m
e
n
ta

tio
n
 

u
n
d
 Ö

ff
e
n
tli

ch
ke

its
a
rb

e
it 

d
ie

n
e
n
. 

  O
rt 

/ D
at

um
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

 
U

nt
er

sc
hr

ift
…

…
…

…
…

…
..…

…
…

…
…

…
…

…
..
 

 
 D

u
rc

h
 A

n
kr

e
u
ze

n
 w

ill
ig

e
 ic

h
 e

in
, 
d
a
ss

 F
o
to

s 
d
ie

 w
ä
h
re

n
d
 d

e
s 

W
o
rk

sh
o
p
s 

g
e
m

a
ch

t 
w

e
rd

e
n
, 
zu

r 
D

o
ku

m
e
n
ta

tio
n
 u

n
d
 Ö

ff
e
n
tli

ch
ke

its
a
rb

e
it 

a
u
f 
F

a
ce

b
o
o
k 

g
e
n
u
tz

t 
w

e
rd

e
n
 d

ü
rf

e
n
. 
D

ie
s 

b
e
zi

e
h
t 
si

ch
 

a
u
f 

d
a
s 

P
A

R
IT

Ä
T

IS
C

H
E

 B
ild

u
n
g
sw

e
rk

, 
P

A
R

IT
Ä

T
IS

C
H

E
 U

n
te

rn
e
h
m

e
n
 u

n
d
 P

a
rt

n
e
r 

(w
ie

 d
e
m

 
P

A
R

IT
Ä

T
IS

C
H

E
N

 G
e
sa

m
t-

 u
n
d
 B

u
n
d
e
sv

e
rb

a
n
d
, 
L
ig

a
 d

e
r 

fr
e
ie

n
 W

o
h
lfa

h
rt

sp
fle

g
e
).

 
  O

rt 
/ D

at
um

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
 

U
nt

er
sc

hr
ift

…
…

…
…

…
…

..…
…

…
…

…
…

…
…

..
 

 Z
u

r 
K

e
n

n
tn

is
n

a
h

m
e
 

 S
o
llt

e
 s

ic
h
 d

ie
 T

e
iln

e
h
m

e
n
d
e
n

 w
ie

d
e
rk

e
h
re

n
d
 e

n
tg

e
g
e
n
 d

e
r 

ve
re

in
b
a
rt

e
n
 R

e
g
e
ln

 v
e
rh

a
lte

n
, 
si

ch
 

se
lb

st
 u

n
d
/o

d
e
r 

a
n
d
e
re

 J
u
g
e
n
d
lic

h
e
 g

e
fä

h
rd

e
n
, 
so

 w
e
rd

e
n
 w

ir
 S

ie
 b

e
n
a
ch

ri
ch

tig
e
n
, 
u
m

 ih
n
/s

ie
 

a
b
zu

h
o
le

n
. 

 F
ü

r 
W

e
rt

sa
ch

e
n
 o

d
e
r 

G
e
ld

 k
ö
n
n
e
n
 w

ir
 k

e
in

e
 H

a
ft
u
n
g
 ü

b
e
rn

e
h
m

e
n
. 

   
O

rt 
/ D

at
um

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
 

U
nt

er
sc

hr
ift

…
…

…
…

…
…

..…
…

…
…

…
…

…
…

..
 

  D
ie

 T
e

il
n

a
h

m
e
 a

m
 W

o
rk

s
h

o
p

 i
s
t 

k
o

s
te

n
fr

e
i.
 F

a
h

rt
k
o

s
te

n
 w

e
rd

e
n

 e
rs

ta
tt

e
t.

 
W

ir
 b

it
te

n
 d

a
h

e
r 

u
m

 e
in

e
 v

e
rb

in
d

li
c
h

e
 A

n
m

e
ld

u
n

g
. 

G
ef

ör
de

rt
 v

om
 B

un
de

sp
ro

gr
am

m
 „

K
ul

tu
r m

ac
ht

 s
ta

rk
 - 

B
ü

n
d

n
is

s
e
 f

ü
r 

B
il
d

u
n

g
"
 d

e
s
  

B
u

n
d

e
s
m

in
is

te
ri

u
m

s
 f

ü
r 

B
il
d

u
n

g
 u

n
d

 F
o

rs
c
h

u
n

g
. 

M
ir

 i
s
t 

b
e
k
a
n

n
t,

 d
a
s
s

 m
e
in

e
 p

e
rs

o
n

e
n

b
e
z
o

g
e
n

e
n

 D
a
te

n
 i
m

 R
a
h

m
e
n

 d
e

r 
D

u
rc

h
fü

h
ru

n
g

 d
e
r 

V
e
ra

n
s
ta

lt
u

n
g

 v
o

m
 P

a
ri

tä
ti

s
c
h

e
n

 B
il
d

u
n

g
s
w

e
rk

 u
n

d
 d

e
s
s
e
n

 D
ie

n
s
tl

e
is

te
r 

g
e

n
u

tz
t 

w
e
rd

e
n

 k
ö

n
n

e
n

. 
D

ie
 A

n
fo

rd
e

ru
n

g
e
n

 d
e
s

 D
a
te

n
s
c
h

u
tz

e
s
 w

e
rd

e
n

 h
ie

rb
e
i 
b

e
a

c
h

te
t.

 

 
O

rt,
 D

at
um

 …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
...

…
…

…
…

…
…

.. 
 

U
nt

er
sc

hr
ift

 T
ei

ln
eh

m
er

/in
  …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

..
…

…
…

…
…

…
…

. 
 

U
n
te

rs
ch

ri
ft

 E
rz

ie
h
u
n
g
sb

e
re

ch
tig

te
/r

 .
..
..
..
..
..
..
..
..
..

..
..
..

..
..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
..
..

..
 

 A
n

m
e

ld
e

fr
is

t:
 0

8
.0

6
.2

0
1

8
 

Z
u
m

 B
ü
n
d
n
is

: 
D

a
s
 l
o
k
a
le

 B
ü
n
d
n
is

 f
ü
r 

d
a
s
 d

ie
s
jä

h
ri
g
e
 B

ild
u
n
g
s
p
ro

je
k
t 

- 
k
o
o
rd

in
ie

rt
 d

u
rc

h
 d

a
s
 P

B
W

 -
 s

e
tz

t 
s
ic

h
 a

u
s
 5

 
P

a
rt

n
e
rn

 z
u
s
a
m

m
e
n
: 

d
ie

 S
ta

a
tl
ic

h
e
 R

e
g

el
sc

hu
le

 „O
st

st
ad

t G
ot

ha
", 

de
r P

A
R

IT
Ä

TI
S

C
H

E
 W

oh
lfa

hr
ts

ve
rb

an
d 

L
a
n
d
e
s
v
e
rb

a
n
d
 T

h
ü
ri
n
g
e
n
 e

.V
.,
 d

e
r 

V
e
re

in
 P

ro
f.
 H

. 
A

. 
K

rü
g
e
r 

e
.V

.,
 L

´a
m

it
ie

 M
u
lt
ik

u
lt
u
re

lle
s
 Z

e
n
tr

u
m

 S
ta

d
t 
u
n
d
 L

a
n
d
k
re

is
 

G
o
th

a
 e

.V
. 
u
n
d
 d

ie
 R

e
g
e
ls

c
h
u
le

 "
P

ro
f.
 H

e
rm

a
n
 A

n
d
e
rs

 K
rü

g
e
r"

 i
n
 N

e
u
d
ie

te
n
d
o

rf
. 



Nr. 5/201812

Herrn Peter Staffel 12.06.1943 75 Jahre
Frau Dora Beck 13.06.1933 85 Jahre
Frau Gerta Dzur 13.06.1928 90 Jahre
Frau Renate Ortelt 16.06.1938 80 Jahre

Ortsteil Gamstädt

Herrn Siegfried Brade 19.05.1938 80 Jahre
Frau Ursula Weise 28.05.1923 95 Jahre

Ortsteil Ingersleben

Frau Rosemarie Halbreiter 27.05.1943 75 Jahre
Frau Helgard Richter 29.05.1948 70 Jahre
Herrn 
Hans – Joachim Schmerbauch 

29.05.1948 70 Jahre

Frau Doris Heimbürge 05.06.1938 80 Jahre
Herrn Hans Eisentraut 13.06.1943 75 Jahre

Ortsteil Kleinrettbach

Frau Renate Heer 29.05.1938 80 Jahre

Ortsteil Kornhochheim

Frau Lotti Schmidt 28.05.1948 70 Jahre
Herrn Reinhard Kreutzer 18.06.1948 70 Jahre

Ortsteil Neudietendorf

Herrn Klausdieter Voigt 23.05.1943 75 Jahre
Frau Hella Gorsboth 27.05.1938 80 Jahre
Frau Ursula Kiel 03.06.1938 80 Jahre
Frau Anneli Balsing 04.06.1948 70 Jahre
Herrn Hans Heinemann 06.06.1928 90 Jahre
Herrn Rolf Geisler 08.06.1948 70 Jahre

Jugend-Fahrt (bis 17 Jahre) in den 
Freizeitpark BELANTIS – Das AbenteuerReich

Wann: Samstag, den 23.06.2018
(Reisebus ab der ESSO-Station in Ichtershausen)

Kosten: 31,00 €

Euch erwarten:
•	 Zahlreiche Achterbahnen und Fahrgeschäfte
•	 Schloss Belantis
•	 Verschiedene Themenwelten
•	 Labyrinth
•	 Live-Shows
Anmeldung bitte schnellstmöglich bei Eileen Rohbock, Jugendso-
zialarbeiterin Gemeinde Nesse-Apfelstädt unter 0151/11344807
Achtung! Die Plätze sind begrenzt!

Veranstalter:
Kreisjugendring Gotha e.V.
Reinhardsbrunner Straße 23
99867 Gotha

Herzliche Einladung 
zum 37. Bechsteinkonzert 

in die Brüderkirche
am 16. Juni 2018
Beginn: 19.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Förderverein 
Heimat- und Kultur Neudietendorf e.V.

Gratulation zum Ehejubiläum
Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert 
dem Ehepaaren im

Ortsteil Apfelstädt:

Frau Friederike und Herrn Wolfgang Dietz am 23. Mai 
2018 recht herzlich zum Ehejubiläum der Eisernen Hoch-
zeit.

Ortsteil Neudietendorf:

Frau Karin und Herrn Peter Werkmeister am 26. Mai 2018 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit.

Ortsteil Kleinrettbach: 

Frau Angelika und Herrn Arnfried Göring am 18. Mai 2018 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen!

Senioren

Seniorengeburtstage Mai 2018 / Juni 2018
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich 
und wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt

Frau Sigrun Reinhardt 22.05.1948 70 Jahre
Frau Anni Nicolai 06.06.1938 80 Jahre
Frau Renate Weichold 07.06.1948 70 Jahre
Frau Wilhelmine Dörnbach 08.06.1938 80 Jahre
Frau Alice Reck 08.06.1933 85 Jahre



Nr. 5/201813

* Konfirmation 2018: Am Pfingstsonntag, dem 20. Mai 2018, 
findet um 13.30 Uhr in Apfelstädt der Festgottesdienst zur 
Konfirmation statt.

* UNSERE KONFIRMANDEN:
Apfelstädt: Clemens Hühner, Paul Margraf, Johannes Attrodt;
Wandersleben: Luise Traute, Noah Köhler, Hannes Backhaus;
Kornhochheim: Marvin Hawel

* GLAUBENSKURS 2018: Der diesjährige Glaubenskurs in 
den Kirchengemeinden des Pfarramtes Apfelstädt startete 
am 12. April 2018 um 20 Uhr im Pfarrhaus Apfelstädt. Er-
wachsene, die sich für den christlichen Glauben interessie-
ren, können sich in 8 weiteren Abendveranstaltungen über 
den christlichen Glauben informieren und austauschen. 
Nach Abschluss des Kurses besteht wieder die Möglichkeit, 
sich taufen zu lassen.

* JUBELKONFIRMATION in Wandersleben: Mit einem Fest-
gottesdienst begehen die Jubelkonfirmanden in Wandersle-
ben am 3. Juni 2018 um 14 Uhr das Gedenken an ihre Kon-
firmation.

* VORKONFIRMANDEN (7. Klasse): Die Vorkonfirmanden 
aus Kornhochheim, Wandersleben, Neudietendorf und In-
gersleben treffen sich seit Februar mittwochs um 16 Uhr im 
Pfarrhaus in Apfelstädt.

* CHRISTENLEHRE-Stunden und KINDERGOTTESDIENS-
TE im April und Mai:
Christenlehre in Apfelstädt: 16.5. und 30.5. jeweils 15 Uhr 
(Pfarrhaus);
…Kinderangebote im Pfarrhaus Ingersleben sind geplant 
und werden noch bekannt gegeben

* BAUMASSNAHMEN in unseren Kirchgemeinden:
Ingersleben: Ein weiterer Teilabschnitt der Fassade der St.-
Marien-Kirche kann 2018 restauriert werden.
Apfelstädt: Die Fassade des Stallgebäudes im Pfarrhof wird 
restauriert. Im Gebäude befinden sich ein Jugendclub und 
ein Museum. Weiterhin ist die Erneuerung des Zaunes zwi-
schen Pfarrhaus und Kirche geplant.
Wandersleben: In der St.-Petri-Kirche ist die Installation ei-
ner Sitzpolsterheizung geplant.

* PROBEN UNSERER CHÖRE UND DES POSAUNENCHORES:
KINDERCHOR „Kleine Adjuvanten“ der Region Drei Glei-
chen: montags 16 Uhr Pfarrhaus Apfelstädt;
KIRCHENCHOR Ingersleben-Neudietendorf: mittwochs 
19.00 Uhr (Pfarrhaus Ingersleben);
KIRCHENCHOR „Apfelstädter Adjuvanten“: mittwochs 20.00 
Uhr (Pfarrhaus Apfelstädt);
POSAUNENCHOR Wandersleben-Apfelstädt: dienstags 
18.30 Uhr; Erwachsenen-Nachwuchsgruppe des Posaunen-
chores: freitags 17.00 Uhr (Pfarrhaus Apfelstädt); Kinder- 
und Jugendgruppe des Posaunenchores: dienstags 17 Uhr 
(Pfarrhaus Apfelstädt).

Evang.-Lutherische Kirchgemeinde 
Neudietendorf 
Evang. Brüdergemeine Neudietendorf

Sonntag, 20. Mai 2018 - Pfingstsonntag
10:00 Uhr Gottesdienst

- Brüderkirche
Montag, 21. Mai 2018 - Pfingstmontag
10:00 Uhr Gottesdienst

- Johanniskirche
Sonnabend, 26. Mai 2018
10:00 bis 
12:00 Uhr

Kinderkirche im Pfarrhaus Ingersleben

Sonntag, 03. Juni 2018
10:00 Uhr Gottesdienst

- Johanniskirche
Samstag, 09. Juni 2018
15:00 Uhr Festgottesdienst zur Eröffnung Jubiläums-Som-

merfest - 20 Jahre Evang. Kindertagesstätte „Ar-
che“ - Brüderkirche anschließend: Kleiner Mittelal-
termarkt auf dem Kita-Gelände

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Apfelstädt

Mittwoch, 16. Mai 2018
19.30 Uhr Gemeinsame Sitzung der Gemeindekirchenräte 

aus Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben, 
Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf 
(Pfarrhaus Apfelstädt)

Sonntag, 20. Mai 2018 - PFINGSTEN
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St.-Gotthard-Kirche 

Großrettbach)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von Jette 

Thron (St.-Petri-Kirche Wandersleben)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St.-Marien-Kirche 

Ingersleben)
13.30 Uhr FESTGOTTESDIENST zur KONFIRMATION mit 

Abendmahl (St.-Walpurgis-Kirche Apfelstädt)
Mittwoch, 23. Mai 2018
20.00 Uhr Lese- und Vortragsreihe KULTUR IM PFARRHAUS 

Wandersleben
Lesung mit dem Lyriker Andre Schinkel aus Halle 
an der Saale und Ausstellungseröffnung mit Wer-
ken von Andrea Terstappen (Pfarrhof Wandersleben)

Freitag, 25. Mai 2018
13.00 Uhr Gottesdienst zur Eheschließung von Patrick und 

Corina Petzold, geb. Seyring (St.-Walpurgis-
Kirche Apfelstädt)

Samstag, 26. Mai 2018
15.00 Uhr Mal- und ZEICHENKURS: „Landschaftsmalerei“ 

unter Anleitung von Gerd Uhlmann / Mal- und 
Zeichenzirkel Erfurt

17.30 Uhr AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: „Landschaftsbil-
der“ (Pfarrhof Apfelstädt)

Samstag, 2. Juni 2018
17.00 Uhr KONZERT DER APFELSTÄDTER ADJUVAN-

TEN
und im Anschluss gemütliches Beisammensein 
(St.-Walpurgis-Kirche und Pfarrhof Apfelstädt)

Montag, 4. Juni 2018
18.00 Uhr KONFI-Party des Konfirmandenjahrgangs 2018 

(Pfarrhof Apfelstädt)
Mittwoch, 6. Juni 2018
19.30 Uhr Gemeindekirchenrat Apfelstädt
Donnerstag, 14. Juni 2018
19.30 Uhr TAIZE-Andacht der Gemeinden der Region Drei 

Gleichen in der St.-Lukas-Kirche in Mühlberg
Dienstag, 19. Juni 2018
14.00 Uhr Gemeindenachmittag (Pfarrhof Apfelstädt)

INFORMATIONEN

* KIRCHGEMEINDEN INGERSLEBEN UND NEUDIETENDORF:
Durch den vorzeitigen Wechsel von Pfarrer Güntzel Schmidt 
ist Pfarrer Bernd Kramer ab 9. März 2018 auch für die Kirch-
gemeinden Ingersleben und Neudietendorf zuständig. Bis 
zum Ende des Jahres ist es eine Vertretung. Mit Pfarrerin 
Anette Denner ist abgesprochen, dass sie in seelsorgeri-
schen Angelegenheiten und bei Amtshandlungen für Neu-
dietendorf und Pfarrer Bernd Kramer für Ingersleben zustän-
dig ist.
(Ev. Pfarramt Apfelstädt, Kirchgasse 4, 99192 Apfelstädt, 
Tel.: 036202 / 90595;
Ev. Pfarramt Seebergen, Hauptstraße 134, 99869 Seeber-
gen, 036256 / 21605)
STRUKTURVERÄNDERUNGEN IM KIRCHENKREIS GO-
THA: Durch Einsparungsmaßnahmen unserer Landeskirche 
werden ab 2019 auch im Kirchenkreis Gotha Pfarrstallen 
gestrichen. In unserer Region Drei Gleichen mit 16 landes-
kirchlichen Gemeinden werden es künftig nur noch 3 Pfarrer 
sein. Nach Vorstellungen unseres Kirchenkreises sollen die 
verbliebenen Pfarrer künftig gemeinsam für die Region ihren 
Dienst leisten.
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11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von Jette 
Thron (St.-Petri-Kirche Wandersleben)

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St.-Marien-Kirche 
Ingersleben)

13.30 Uhr FESTGOTTESDIENST zur KONFIRMATION mit 
Abendmahl (St.-Walpurgis-Kirche Apfelstädt)

Mittwoch, 23. Mai 2018
20.00 Uhr Lese- und Vortragsreihe KULTUR IM PFARR-

HAUS Wandersleben
Lesung mit dem Lyriker Andre Schinkel aus Halle 
an der Saale und Ausstellungseröffnung mit Wer-
ken von Andrea Terstappen

Samstag, 26. Mai 2018
15.00 Uhr MAL- und ZEICHENKURS: „Landschaftsmalerei“ 

unter Anleitung von Gerd Uhlmann / Mal- und Zei-
chenzirkel Erfurt

17.30 Uhr AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: „Landschaftsbilder“
(Pfarrhof Apfelstädt)

Samstag, 2. Juni 2018
17.00 Uhr KONZERT DER APFELSTÄDTER ADJUVANTEN

und im Anschluss gemütliches Beisammensein 
(St.-Walpurgis-Kirche und Pfarrhof Apfelstädt)

Sonntag, 3. Juni 2018
11.00 Uhr Gottesdienst (St.-Marien-Kirche)
Montag, 4. Juni 2018
18.00 Uhr KONFI-Party des Konfirmandenjahrgangs 2018 

(Pfarrhof Apfelstädt)
Donnerstag, 14. Juni 2018
19.30 Uhr TAIZE-Andacht der Gemeinden der Region Drei 

Gleichen in der St.-Lukas-Kirche in Mühlberg
Sonntag, 17. Juni 2018
11.00 Uhr Gottesdienst (St.-Marien-Kirche)

Mai 2018

So, 27.05.2018

10:00 Uhr Regionale Andacht zum Auftakt des Frühlingsfestes

Carolin Weber-Friedrich

Ordinierte Gemeindepädagogin

Pfarramt Erfurt-Bindersleben

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Kornhochheim

Mittwoch, 16. Mai 2018
19.30 Uhr Gemeinsame Sitzung der Gemeindekirchenräte 

aus Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben, 
Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf 
(Pfarrhaus Apfelstädt)

Sonntag, 20. Mai 2018 - PFINGSTEN
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St.-Gotthard-Kirche 

Großrettbach)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von Jette 

Thron (St.-Petri-Kirche Wandersleben)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St.-Marien-Kirche 

Ingersleben)
13.30 Uhr FESTGOTTESDIENST zur KONFIRMATION mit 

Abendmahl (St.-Walpurgis-Kirche Apfelstädt)
Mittwoch, 23. Mai 2018
20.00 Uhr Lese- und Vortragsreihe KULTUR IM PFARR-

HAUS Wandersleben
Lesung mit dem Lyriker Andre Schinkel aus Halle 
an der Saale und Ausstellungseröffnung mit Wer-
ken von Andrea Terstappen

Samstag, 26. Mai 2018
15.00 Uhr MAL- und ZEICHENKURS: „Landschaftsmalerei“ 

unter Anleitung von Gerd Uhlmann / Mal- und Zei-
chenzirkel Erfurt

17.30 Uhr AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: „Landschaftsbil-
der“ (Pfarrhof Apfelstädt)

Sonntag, 10. Juni 2018
10:00 Uhr Gottesdienst

- Brüderkirche
Samstag, 16. Juni 2018
Jubiläum 20 Jahre Rumänienkreis
Jubiläum 25 Jahre Hilfe für Osteuropa
11:00 Uhr Grußwort zur Eröffnung
14:00 Uhr Festgottesdienst
17:00 Uhr Musikalischer Ausklang

- Johanniskirche
Sonntag, 17. Juni 2018
11:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst KG Ingersleben und 

Neudietendorf
- Marienkirche Ingersleben

Gottesdienstzeiten

in der Katholischen Kapelle „St. Raphael“ 
im OT Neudietendorf:

sonntags: jeweils 9.15 Uhr und
dienstags: jeweils 18.00 Uhr

Pfarrer G. Schellhorn
Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Kirchliche Nachrichten Pfarramt Seebergen
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersle-
ben, Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt 
und Grabsleben

13:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Gamstädt
Gemeindenachmittage
Cobstädt am Dienstag, 12.06. um 14:30 Uhr
Günthersleben am Freitag, 25.05. um 15:00 Uhr
Tüttleben am Mittwoch, 06.06. um 14:30 Uhr
Seebergen am Donnerstag, 31.05. um 14:30 Uhr

Für Kinder

Kirchenmäuse
im Pfarrhaus Seebergen am Mittwoch 30.05. von 16:30 bis 
17:30 Uhr

Christenlehre
Dienstag von 16:30 Uhr - 18:00 Uhr im Pfarrhaus,

22.05. Günthersleben
29.05. Tüttleben
05.06. in Grabsleben
12.06. in Seebergen
18.06. in Günthersleben

Für Konfirmanden

Konfizeit, donnerstags, 14-tägig,
Treff im Pfarrhaus Wechmar,
jeweils 17-18:30 Uhr Konfi 7. Klasse am 07.06.
Pastorin Denner ist zu erreichen unter: Ev.-Luth. Pfarramt See-
bergen, Tel.: 036256 / 21605 oder unter pfarramt@kgv-seeber-
gen.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ingersleben

Mittwoch, 16. Mai 2018
19.30 Uhr Gemeinsame Sitzung der Gemeindekirchenräte 

aus Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben, 
Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf 
(Pfarrhaus Apfelstädt)

Sonntag, 20. Mai 2018 - PFINGSTEN
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St.-Gotthard-Kirche 

Großrettbach)
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Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Apfelstädt am 23.04.2018
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Apfelstädt haben in Ihrer Sit-
zung am 23.04.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0054
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Apfelstädt am 19.03.2018
Der Ortschaftsrat Apfelstädt stimmt in seiner Sitzung am 
23.04.2018 der vorliegenden Niederschrift des Ortschaftsrates 
am 19.03.2018 zu.
Beschluss Nr. 18-0056
Stellungnahme der Gemeinde zur Bauvoranfrage Neubau 
Einfamilienhaus
Der Ortschaftsrat Apfelstädt beschließt in seiner Sitzung am 
23.04.2018 die Zustimmung zur Bauvoranfrage „Neubau Wohn-
haus“ (Gemarkung Apfelstädt, Flur 1, Flurstücke 244 und 29/137) 
zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Außerhalb dieser 
Sprechzeiten können Sie einen Termin vereinbaren.
Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Dank an unsere Wahlhelfer
Nachdem die Wahl zum Landrat am 15. April 2018 keinen klaren 
Sieger hervorgebracht hat, kam es am 29. April 2018 zur Stich-
wahl. Die Ergebnisse dürften allgemein bekannt sein. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei allen Wahlhelfern, die an beiden Sonn-
tagen die Wahl abgesichert haben, recht herzlich bedanken.
Es ist immer wieder eine Freude zu sehen, dass sich Mitbürger 
ehrenamtlich engagieren und nicht nach Zeit und Geld fragen. 
Trotz geringer Wahlbeteiligung habt Ihr einen „Super Job“ ge-
macht und ich zähle bei den nächsten Wahlen auf Euch.
Vielen Dank!
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Einladung zur Vollversammlung

Jagdgenossenschaft Ortsteil Apfelstädt

Die Jagdgenossenschaft Apfelstädt lädt hiermit alle Landeigen-
tümer der Gemarkung Apfelstädt zur Vollversammlung ein:
Termin: 14.06.2018
Ort: Bürgerhaus Apfelstädt
Zeit: 19.00 Uhr

Tagesordnung
1.	 Verlauf des Jagdjahres
2.	 Finanzbericht
3.	 Verwendung Reinertrag
4.	 Abschusspläne, Wildzählungen
5.	 Sonstiges
Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen in gerader Linie oder dessen Ehegatten oder 
durch einen bevollmächtigten, volljährigen, derselben Jagd-
genossenschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. 
Wenn nicht alle Miteigentümer eines Flurstückes (Erbengemein-
schaft) an der Versammlung teilnehmen, ist eine Bevollmächti-
gung erforderlich. Die Erbengemeinschaft hat nur eine Stimme.
gez. Dr. H. Krausmüller
Jagdvorsteher

Samstag, 2. Juni 2018
17.00 Uhr KONZERT DER APFELSTÄDTER ADJUVANTEN

und im Anschluss gemütliches Beisammensein 
(St.-Walpurgis-Kirche und Pfarrhof Apfelstädt)

Montag, 4. Juni 2018
18.00 Uhr KONFI-Party des Konfirmandenjahrgangs 2018 

(Pfarrhof Apfelstädt)
Dienstag, 12. Juni 2018
19.30 Uhr Gemeindekirchenrat Kornhochheim
Donnerstag, 14. Juni 2018
19.30 Uhr TAIZE-Andacht der Gemeinden der Region Drei 

Gleichen in der St.-Lukas-Kirche in Mühlberg
Sonntag, 17. Juni 2018
09.30 Uhr Gottesdienst

www.mitteldeutscherverlag.dewww.mitteldeutscherverlag.de

Mi., 23.05.2018 · 20 Uhr 
Menantes-Literaturgedenkstätte 
Menantesstraße 31 
99869 Drei Gleichen, 
OT Wandersleben  Eine Veranstaltung der Reihe 

 „Kultur im Pfarrhaus“
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André Schinkel
liest

»Schinkel schafft das Kunststück, über die Liebe zu schreiben, ohne auf gängige Muster zurückzugreifen.« Kai Agthe, MZ

GEDICHTE

B O D E N K U N D E*

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.
gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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Maibaumsetzen und Maifeuer
Bereits am 27. April 2018 wurde der Maibaum vom Traditions-
Männerverein aus seinem Quartier geholt. In der Scheune un-
seres Vereinsmitglieds Manfred Pferner konnte der Baum auf 
Vordermann gebracht werden. Unter anderem wurde der Kranz 
gebunden, eine Birke als Krone zurechtgesägt und dem Durch-
messer der Aufnahme angepasst.
Bunte Bänder wurden geschnitten und die Gerätschaften zum 
Aufstellen zurecht gelegt. So ging es dann am Montag zum 
Aufstellen des Maibaumes relativ schnell. Die Bänder wurden 
angebunden, der kleine Regenschauer wurde abgewartet und 
kurz nach 18:00 Uhr konnte der Maibaum mit reiner Muskelkraft, 
natürlich nicht ohne Sicherung durch einen Frontlader, aufge-
richtet werden. Der Posaunenchor übernahm die musikalische 
Begleitung und begeisterte die Gäste mit seinen Liedern. Der 
Wettergott hatte auch ein Einsehen und spendierte uns einen 
milden und trockenen Abend. Unsere Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr hatten auch alle Vorkehrungen getroffen. Aus 
dem Scheiterhaufen wurde im Vorfeld vieles aussortiert, was 
nicht verbrannt werden darf.
Der Getränkewagen, die Bratwurstroste und ein Parcours für un-
serer Kleinsten waren aufgebaut. Für die Beschallung und den 
Brandschutz war gesorgt. Durch den Einsatz vieler Helferinnen 
und unserer Kameraden kam es bei Getränken und Bratwurst 
zu keinen langen Wartezeiten. Gegen 18:30 Uhr wurde dann 
der riesige Scheiterhaufen des Maifeuers, zur Freude der vielen 
Gäste aus nah und fern, entzündet. Es wurden weit über 1.200 
Bratwürste gegessen und die gute Stimmung hielt noch lange an.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Mitwirkenden, beson-
ders aber bei den Vereinen, an erster Stelle bei unserer Frei-
willigen Feuerwehr, für das gute Gelingen dieser Veranstaltung 
bedanken.
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ab dem 01.05.2018 ist Herr Schornsteinfegermeister René Jan-
son als kommissarisch bestellter und bevollmächtigter Bezirks-
schornsteinfeger für den OT Apfelstädt zuständig.
Die entsprechenden Kontaktdaten lauten:
Alacher Chaussee 1, 99092 Erfurt, Tel.: 0361/2225670, Fax: 
0361/2401220, info@schornsteinfegerbetrieb-janson.de

Hauptverwaltung

Frühjahrputz
Der Frühjahrsputz in unserer Gemeinde ist schon zu einer schö-
nen Tradition geworden und so trafen sich auch in diesem Jahr 
ca. 50 Helfer am 14. April 2018 um 9:00 Uhr am Feuerwehrplatz.
Einiges an Werkzeug konnte von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt werden. Viele brachten aber ihre eigenen Gerätschaf-
ten mit. Die Einteilung der verschiedenen Arbeitsgruppen ging 
schnell von statten, da die meisten Helfer schon in den vergan-
genen Jahren am Frühjahrsputz teilnahmen.
Der Schwerpunkt lag wieder auf der Entschlammung des Mühl-
grabens. Aber auch an unserer Umgehungsstraße, dem Rassel-
weg und den Wanderwegen um unseren Ort wurde der Müll, der 
Schrott und diverser Bauschutt eingesammelt. Die Fahrzeuge 
zum Abtransport waren durch die anfallende Menge ständig im 
Einsatz. Es macht einen traurig, wenn man sieht, was so eini-
ge Zeitgenossen in unserer Umwelt achtlos entsorgen. Gegen 
15:00 Uhr beendeten wir unseren Frühjahrsputz und fanden uns 
im Biergarten des Bürgerhauses zum Durst löschen und Brat-
wurst essen ein. So ließen wir den anstrengenden Tag gemütlich 
ausklingen. Allen Helfern, auch unseren Kleinen, die sehr fleißig 
waren, gilt mein besonderer Dank für den selbstlosen Einsatz.
Ich hoffe auf Eure Unterstützung auch im nächsten Jahr, dann 
auch wieder mit besserer Beteiligung unserer vielen Vereine.
Rainer Seyring
Ortschaftbürgermeister
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Für unseren Nachtlauf haben wir das Feuerholz schon besorgt 
und vorbereitet. Solche Aufgaben können nur bewältigt werden, 
wenn alle an einem Strang ziehen und kräftig mit anpacken. Da-
für gebührt den anwesenden Sportfreunden großer Dank. Zum 
Schluss haben alle den Tag bei Thüringer Bratwurst und 1-2 Bier 
zufrieden ausklingen lassen.
Apfelstädter Schützenverein

Gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen
Öffnet man die Augen, wird jeder Tag zum Erlebnis - so auch 
der 25.04.2018, es war der erste Seniorennachmittag in diesem 
Jahr. 

Zahlreiche Junggebliebene kamen am Mittwoch im Bürgerhaus 
Apfelstädt zusammen, um bei einer Tasse Kaffee und einem 
leckeren, selbstgebackenem Stück Kuchen den Nachmittag zu 
verbringen. Es wurde sich regsam ausgetauscht über alle Neu-
igkeiten im Dorf.

Aus Vereinen und Verbänden

Arbeitseinsatz Schießplatz „Am Badeloch“
Am Samstag den 28.04.2018 fand der erste geplante Arbeits-
einsatz auf dem Schießstand „Am Badeloch“ statt. Um 9:00 Uhr 
ging es mit vereinten Kräften los mit rasenmähen und allgemei-
nen Aufräumarbeiten. Es wurde die Hecke am Weg nach Neu-
dietendorf von Müll und Unrat befreit. Auf der Wiese wurden die 
Muttererde und der Kieshaufen entfernt, damit man diese besser 
mit Großgerät bearbeiten kann.

Letzte Arbeiten an dem Platz für die Sitzgruppe wurden durchge-
führt und Unkraut gejätet. Außerdem wurden die Schießbahnen 
mit Luftgewehranlagen ausgestattet, damit man jetzt auch bei 
uns das Luftgewehrschiessen betreiben kann.
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Eine Ausfahrt durch die sommerliche Apfelstädter Flur begeistert 
sicher wieder Jung und Alt. Im Anschluss kann man beim Appel-
downhero das Tanzbein schwingen. Zu unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung treffen wir uns am 15. September um 17 
Uhr im Bürgerhaus Apfelstädt. Der Vorstand bittet alle Mitglieder 
um Anwesenheit. Das vergangene Gartenjahr wird in Sprache 
und Bild wieder gegeben. Mitgeteilt werden Neuerrungen über so 
manche wird auch abgestimmt. Für unsere Jüngsten ist gesorgt. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen werden wir hochkarä-
tige Stargäste erwarten. Für Bewegung ist auch gesorgt. Das 
Tanzbein darf geschwungen werden! Auch hier hoffen wir auf 
Sitzfleisch um an vergangene Feste anzuknüpfen. Wir wünschen 
all unseren Kleingärtnern ein erfolgreiches Gartenjahr. Schwingt 
die Hake und pflegt den Liegestuhl! Kurzfristige Änderungen und 
Wissenswertes werden in unseren Schaukästen ausgehangen.
Cäsrin Keck
Kleingartenverein Apfelstädt

AWO Seniorenresidenz 
„Drei Gleichen“ Apfelstädt

Frühlingsfest

Nachdem die ersten Bäume und Frühblüher endlich ihre Farben-
pracht in unserem Garten zeigen, wurde es Zeit die Gartenmö-
bel herauszurücken und die Terrassentüren zu öffnen. Zu Beginn 
unseres Frühlingsfestes begrüßte Frau Heining-Saal alle Gäste 
und lud zu gemeinsamem Kaffeetrinken ein. Die Mitglieder des 
Fördervereins und einige Angehörige haben köstlichsten Kuchen 
gebacken. Die Senioren der Gemeinde, der Bürgermeister der 
Landgemeinde Herr Jacob und Herr Seyring als Ortsteilbürger-
meister neben zahlreichen Angehörigen gehörten zu den Gäs-
ten. Der Chor der neuapostolischen Gemeinde brachte uns ein 
schönes Programm. Die „Blütenkönigin“ der Seniorenresidenz 
wurde gekürt, nachdem wir durch einen Quiz das Allgemein-
wissen zum Thema Frühling testeten. Mit großer Begeisterung 
beteiligten sich die Bewohner und Gäste an diesem Wettbewerb, 
den Frau Steuer gewann. Die Freude an Begegnungen und Ge-
sprächen, der Musik und gutem Essen machen ein solches Fest 
zum Erlebnis für unsere Bewohner mit ihren Angehörigen. Unser 
Küchenteam zauberte verschiedene Grillspezialitäten und Salat-
variationen, als Höhepunkt des Abends. Vielen Dank an alle, die 
uns bei diesem Fest unterstützt haben!!
AWO Seniorenresidenz

Herr Jacob grüßt unsere Bewohner und Gäste sehr herzlich.

Der Ortschaftsbürgermeister Rainer Seyring berichtete über 
neue Baumaßnahmen und zukünftige Änderungen in der Ge-
meinde Nesse-Apfelstädt. Während der gesamten Zeit untermal-
te Uwe die Veranstaltung musikalisch. Im Anschluss kündigte er 
einen Überraschungsgast an: Max Raabe (alias Frank Fritsche) - 
welcher die Senioren mit altbekannten Liedern wie: „Mein kleiner, 
grüner Kaktus“ oder der Hymne „Über Sülzenbrücken musst du 
geh`n“ unterhielt. Die Lieder wurden natürlich auf das Publikum 
abgestimmt, sodass jeder auf seine Kosten kam. Alles in allem 
war es ein gemütlicher und angenehmer Nachmittag, auf den 
hoffentlich noch viele weitere folgen werden. Ein großer Dank gilt 
dem Team vom Bürgerhaus Apfelstädt, für die gute, freundliche 
Bewirtung.
Petra Fröbel
Seniorenbetreuerin

Neues vom Kleingartenverein Apfelstädt e. V.
Zum nunmehr 8. Skatturnier trafen sich die Kleingärtner und die 
Gartenfreunde des Kleingartenvereins Apfelstädt e.V. am 8. April. 
Die 11 Spieler, zum Teil „alte Hasen“, aber auch Neueinsteiger 
im Preisskat duellierten sich und boten sich ein Kopf an Kopf ren-
nen. Bei strahlenden Sonnenschein und für die Gartenarbeit zu 
hohen Temperaturen mischte und klopfte es auf der Bowlingbahn 
im Bürgerhaus Apfelstädt. In der Gartenanlage Edelweiß ist ein 
reger Generationswechsel zu erleben. Leider verlassen unseren 
„ Gärtner der ersten Stunde“ im Alter von zum Teil über 80 Jahren 
die Kräfte. Jedoch steht eine jüngere Generation in den Start-
löchern. Gesundes Gemüse selbst anbauen, gesellschaftliches 
Zusammensein und eine Auszeit vom Alltag. Mal alle Viere von 
sich strecken. All dies findet man in einer Parzelle in unseren 
Gartenverein. Gern sehen wir das auch immer mehr „Junge Ta-
lente“, zwischen 5 und 10 Jahren in den Parzellen ihrer Eltern 
zur Hand gehen. Die legendäre Busfahrt ins Blaue findet am 14. 
Juli ab 7 Uhr statt. Unser Vorstandsmitglied Wolfgang Degenhart 
hat sich zum wiederholten Mal eine tolle Tour einfallen lassen. 
Jetzt wird nur noch auf tolles Wetter gehofft. Unser zweites Som-
merfest startet am 25. August um 15 Uhr im Bürgerhaus Apfel-
städt. Hierzu laden wir recht herzlich ein. Bei Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen unserer Kleingärtner und Kleingärtnerinnen 
wird dies sicher wieder ein kurzweiliger Nachmittag. Für unsere 
Jüngsten ist eine Bastelstraße geplant. Beim Gummistiefelweit-
wurf und Dosenwerfen können die angefutterten Kalorien wieder 
abgebaut werden.
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Leben im Garten und an der frischen Luft

Unser Außengelände wird nicht nur für die großen Feste genutzt. 
Der Garten hinter dem Haus wird gern besucht, um einfach an 
der frischen Luft zu sein, gemeinsam zu plaudern, mit Angehö-
rigen zu verweilen oder die Pflanzen und Tiere zu beobachten. 
Aktivitäten und Angebote des Betreuungsteam finden häufig 
draußen statt oder das Mittagessen oder der Kaffee wird drau-
ßen serviert. Unser Heimbeirat hält seine Sitzung im Garten ab. 
Andere Bewohner werden von unseren Mitarbeitern spazieren 
gefahren oder besuchen unseren Therapiegarten, wo leichte 
Gartenarbeiten auf den Hochbeeten erledigt werden können. 
Die angesäten und pikierten Pflänzchen, werden in die Sonne 
gerückt, damit sie sich an das Klima gewöhnen und nach den 
„Eisheiligen“ ins Freie gebracht werden können.
AWO AJS gGmbH Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Der Bewohnerbeirat hielt seine Sitzung im Garten ab.

Tomaten, Paprika und Blumen entwickeln sich gut.

Die Bewohner schneiden gemeinsam Obstsalat.

Herr Seyring gesellt sich mit Frau Fröbel als Vertreter der Ge-
meinde zu den Gästen.

Der neuapostolische Chor der Gemeinde Apfelstädt bereicherte 
unser Fest mit schönen Liedern.

Frau Steuer gewann in diesem 
Jahr den Frühlingsquiz und 
wurde „Blütenkönigin“ 2018.
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Fotoschau

Unser Fördervereinsmitglied und Pflegemitarbeiter Uwe Pap-
stein stellte in vielen ehrenamtlichen Stunden eine schöne Foto-
präsentation der vergangenen Veranstaltungen unseres Hauses 
für die Bewohner zusammen. Zahlreich versammelten sich die 
Bewohner vor der großen Leinwand und erinnerten sich an die 
schönen Erlebnisse. Einzelne Senioren erkannten sich auf den 
Bildern wieder. Für die neu eingezogenen Bewohner war es eine 
Möglichkeit zu sehen, wie bei uns gefeiert wird und welche Erleb-
nisse sonst organisiert werden.
AWO AJS gGmbH Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Uwe präsentiert den Jahresrückblick 2017 der Seniorenresidenz.

Unsere Auszubildende Frau Krause fährt die Bewohner spazieren.

Veranstaltungen

Spielansetzungen

Fußball
Punktspiele der Männermannschaften des SV Eintracht Apfelstädt
Kreisoberliga Westthüringen Saison 2017/2018
ST Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft
16. Mo. 21.05.2018 15.00 Uhr SG VfB 1919 Vacha I : SV Eintracht Apfelstädt I
24. So. 27.05.2018 15.00 Uhr FSV Ulstertal Geisa 1866 I : SV Eintracht Apfelstädt I
13. So. 03.06.2018 15.00 Uhr SG Dorndorfer SV 03 I : SV Eintracht Apfelstädt I
25. So. 10.06.2018 15.00 Uhr SG SV Eintracht Ifta I : SV Eintracht Apfelstädt I
26. So. 17.06.2018 15.00 Uhr SV Eintracht Apfelstädt I : SG Dorndorfer SV 03 I

22.-24.06.2018 Sportfest des SV Eintracht Apfelstädt

I. Kreisklasse Staffel 1 Saison 2017/2018
ST Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft
16. Sa. 19.05.2018 15.00 Uhr SV Eintracht Apfelstädt II : SpG SG Leina I
24. So. 27.05.2018 16.00 Uhr TSV 1869 Sundhausen I : SV Eintracht Apfelstädt II
17. So. 03.06.2018 15.00 Uhr SV Motor Tambach-Dietharz I : SV Eintracht Apfelstädt II
25. So. 10.06.2018 SV Eintracht Apfelstädt II SPIELFREI
26. So. 17.06.2018 15.00 Uhr SG VfB Wangenheim 04 I : SV Eintracht Apfelstädt II

22.-24.06.2018 Sportfest des SV Eintracht Apfelstädt

Aktuelle Änderungen erfahren Sie über den SV Eintracht Apfelstädt auf den Internetseiten www.eintracht-apfelstaedt.jimdo.com oder 
im Schaukasten (Hauptstraße 34). SV Eintracht Apfelstädt e.V.
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Mitteilungen

Der Mai ist gekommen

Traditionell wurde der letzte 
Abend im April in Gamstädt 
und Kleinrettbach mit dem 
Aufstellen des Maibaumes 
eingeleitet. In Kleinrettbach 
schloss sich dann ein Mai-
feuer an, welches sich mit 
denen der umliegenden 
Orte stets messen kann. 
Der Zulauf an beiden Orten 
ließ die Organisatoren opti-
mistisch drein schauen.
Ich danke den fleißigen Hel-
fern.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister 
Gamstädt

Aus Vereinen und Verbänden

Maibaumsetzen und Maifeuer in Kleinrettbach
Am 30. April hieß es in Kleinrettbach wieder „Hauruck!“, als die 
Mitglieder der Einsatzabteilung und des Feuerwehrvereins tradi-
tionell den Maibaum setzten. Nachdem der Maibaum an seinem 
neuen Platz in der Nähe des Feuerwehrgerätehauses befestigt 
war, gab es einen Fackelumzug zu der Wiese, wo schließlich das 
Maifeuer mit den Fackeln entzündet wurde. Trotz des windigen 
Wetters, das sich im Laufe des Abends jedoch auch wieder bes-
serte, konnten wir wieder zahlreiche Besucher begrüßen, die mit 
uns den Winter vertrieben haben.
Wir möchten uns bei allen Helfern und Unterstützern, insbeson-
dere bei den Mitgliedern des Feuerwehrvereins Kleinrettbach 
e.V., der Einsatzabteilung der Löschgruppe Kleinrettbach, der 
Agrar GmbH Gamstädt und der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, 
bedanken.
Dabei ist die Gestaltung unseres neuen Maibaum-Standplatzes 
hervorzuheben. Wobei die schnelle und unkomplizierte Hilfe der 
Agrar GmbH Gamstädt bei den Schachtarbeiten sowie bei der 
Organisation des Betons besonders zu erwähnen ist. Allerdings 
wäre das Vorhaben nicht ohne die spontane und vor allem hohe 
Einsatzbereitschaft der beteiligten Vereinsmitglieder möglich ge-
wesen. Der Gemeinde Nesse-Apfelstädt gilt unser Dank für die 
Übernahme der Materialkosten und natürlich für die Genehmi-
gung dieser schon lange geplanten Maßnahme.
Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Der Vorstand

Schützenverein Apfelstädt 1994 e.V. 

Einladung Schnupperschießen

Der Schützenverein Apfelstädt 1994 e.V. lädt alle Bürger die Inte-
resse am Schießsport haben zu einem Schnupperschießen ein.

Ort: Schießstand „Am Badeloch“ Apfelstädt
Wann: 02.06.2018
Beginn: 09:00 Uhr
Melde-
schluss:

15:00 Uhr

Disziplin: Luftgewehr, Kleinkalibergewehr und Kleinkaliber-
pistole

Gebühr: 2 € Luftgewehr, 4 € Kleinkaliber
Regeln: Im Vordergrund soll der Spaß am Schießsport ste-

hen. Genaue Regeln dann vor Ort. Es steht auch 
für jeden unerfahrenen Neuschützen ein erfahre-
ner Schütze bereit, um Hilfestellung zu geben. Für 
Jugendliche unter 18 Jahren liegt der Vordruck für 
die Erlaubnis der Sorgeberechtigten zum Ausfül-
len bereit.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.
Schützenverein Apfelstädt 1994 e.V.

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
der Ortsteile Gamstädt und Kleinrettbach plant keine Sitzung im 
Lesezeitraum dieser Ausgabe.
gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 19.03.2018
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in ihrer Sit-
zung am 19.03.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 11.12.2017
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
19.03.2018 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 11.12.2017 zu.
Beschluss Nr. 18-0036
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Nutzungsän-
derung Scheune in Lager
Der Ortschaftsrat Gamstädt beschließt in seiner Sitzung am 
19.03.2018 die Zustimmung zum Bauantrag „Nutzungsänderung 
Scheune in Lager, Dacherneuerung“ (Gemarkung Gamstädt, 
Flur 1, Flurstück 45/6) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden am:

22.05. 17:00 - 18:00 in Gamstädt
29.05. 18:00 - 20:00 in Gamstädt
05.06. 17:00 - 18:00 in Kleinrettbach
12.06. 18:00 - 20:00 in Gamstädt
19.06. 17:00 - 18:00 in Gamstädt

statt.
Unter 036208-70321 können Sie auch einen Termin vereinbaren.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister
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Veranstaltungen

Ein Erlebnis besonderer Art

bietet der Handglockenchor Gotha zum Frühlingsfest 
des Kirchbauvereins Kleinrettbacham 27. Mai 2018

Der Handglockenchor Gotha wurde 1987 gegründet. Das Ge-
schenk von 49 Handglocken an die Thüringer Landeskirche und 
die dann beginnende Partnerschaft zwischen der Epiphany Lu-
theran Church in Dayton, Ohio (USA), und der Augustiner Ge-
meinde Gotha waren der Startschuss für dieses außergewöhn-
liche Ensemble.
Zahlreiche Konzertreisen führten den Chor bereits in alle Ecken 
Deutschlands sowie nach Großbritannien, Frankreich und die USA.
Die ungeahnten und nie gehörten Klänge des Chores sind so-
wohl auf vier CDs wie auch in besonderem Maße live zu erleben. 
Wegen der originellen Spielweise der Handglocken bietet sich 
Ihnen auch für die Augen ein echtes Erlebnis.
Genießen Sie also mit uns dieses Konzerterlebnis der besonde-
ren Art fernab vom „Gebimmel unseres Alltags“: Vorher, ab 14.00 
Uhr, findet eine Andacht statt und nach dem Konzert gibt es viel 
Zeit für Gedankenaustausch und leiblichem Wohl.
Kirchbauverein Kleinrettbach

wöchentliche Termine

montags 17.00-19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
montags 19.00 Uhr Zumba
mittwochs 19:30-20:30 Uhr Aerobic für Frauen 

in der Sporthalle
donnerstags 17:00-19:30 Uhr Karate in der Sporthalle
freitags 18.00-20.00 Uhr Ju-Jutsu-Training 

in der Sporthalle

27.05.18,
ab 14:00 Uhr

Frühlingsfest des Kirchbauvereins Kleinrettbach

Erscheinen wird bestimmt nicht bereut.

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
ist für Freitag, den 25.05.2018 um 19:30 Uhr im Vereinsraum des 
Feuerwehrvereins, Bürgerhaus Schulstraße 9 geplant. Die Ta-
gesordnung wird rechtzeitig über den Aushang öffentlich bekannt 
gemacht. Die nachfolgende Sitzung ist für den 29. Juni geplant.
gez. Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister
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liebsame Ausnahme. Auf den letzten Drücker meinte einer doch 
seine Holzstocken entsorgen zu müssen, was ich nicht weiter 
kommentieren möchte.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Aufgrund der übergangsweisen Betreuung unserer Kinder im 
Bürgerhaus ist die Bürgersprechstunde zeitlich verändert.
Sie erreichen mich aber weiterhin im Büro Bürgerhaus am

Dienstag in der Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung auch zu anderen Zeiten.

Tel. Büro: 036202/90234
Tel. priv.: 0179 4652664
Mail: obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Danke den Wahlhelfern
Im zweiten Anlauf haben wir mit Onno Eckert nun einen neuen 
Landrat, dem wir bei seinen Entscheidungen immer ein glück-
liches Händchen wünschen und vor allem auch die Kraft seine 
Verwaltung so zu lenken, dass Entscheidungen dieser Verwal-
tung nicht nur am Schreibtisch nach Paragraphen schwarz auf 
weiß gefällt werden, sondern auch mehr die immer vorhandenen 
Entscheidungsspielräume im Sinne des praktischen Handelns 
für die Kommunen genutzt werden.
Danke den Wahlhelfern, die sich trotz geringer Wahlbeteiligung, 
zwei Sonntage um die Ohren geschlagen haben. Vor uns und 
auch da werden wieder viele Wahlhelfer gebraucht, steht das Su-
perwahljahr 2019. Es wird zwei Wahltermine geben und wir wäh-
len das Europaparlament, den Thüringer Landtag, den Kreistag, 
den Gemeinderat, den Ortschaftsrat und den Ortschaftsbürger-
meister.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Start in den Mai
Der April verabschiedet sich in die Annalen der Wetteraufzeich-
nung als allgemein zu warm und darüber hinaus zumindest in 
unserer Region als absolut zu trocken.
Am 30. April wurde von unserer Feuerwehr pünktlich 18:00 Uhr 
traditionell der Maibaum gesetzt, übrigens nach dem Bruch des 
Baumes im vergangenen Jahr erstmals eine Birke. Die Schal-
meien BigBand spielte kurz auf, leider zu kurz. Ohne diese auch 
seit Jahren schon traditionelle Unterhaltung zogen die meisten 
Gäste recht schnell zum Sport- und Spielgelände in die Aue. Der 
Feuerwehrverein hatte mit diesen plötzlichen Ansturm offenbar 
nicht gerechnet und war im Ausschank zunächst leicht überfor-
dert. Die Damen am Ausschank meisterten das mit Ruhe und 
Bravour und die Gäste nahmen das kurzzeitige Schlange anste-
hen gelassen hin. War doch das Wetter bestens und das Feuer 
bereits angezündet. Mit Sonnenuntergang wurde es frisch, auch 
das kein Hindernis. Viele Bänke wurden an das wärmende Feuer 
heran gerückt und bis in die späte Nacht hinein gab es so aus-
reichend Unterhaltung und viele guten Gespräche. Der Start in 
den Mai war für die vielen Gäste und auch für den Veranstalter 
Feuerwehrverein bestens gelungen.
Danke an dieser Stelle den Kameraden der Feuerwehr und 
den Mitgliedern und Helfern des Feuerwehrvereins, danke den 
Schalmeien und den Kindern im Kindergarten, die den neuen 
Maibaum begeistert geschmückt haben. Danke auch allen In-
gerslebern, die ihr Holz zum Brennplatz gebracht haben, auch 
erstmals wirklich viel Holz und keinen Abfall, Grünzeug oder 
Sperrmüll. Danke auch unseren Landwirt Thörmer, der den 
riesigen Haufen auch noch einmal hochgesetzt hat. So ist nur 
wenig Asche übrig geblieben bis auf dann doch noch eine un-
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Den Kuchen verkauften: Fr. Kukuk, Fr. Buttgereit und Fr. Rockstroh.
Auch gab es am diesem Tag reichlich Spenden an den Förder-
verein!
So von Familie Kein, Herrn Frank Höhne, Geschäftsführer TSI 
GmbH & KG Apfelstädt, sowie Landratskandidat Holger Kruse.
Wir danken allen, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben!
Angela Hönicke
Team Kindergarten Ingersleben

Aus Vereinen und Verbänden

Ingerslebener Maifeuer 2018!
Bei sonnigem und windigem Wetter fand auch in diesem Jahr 
das traditionelle Ingerslebener Maifeuer auf dem Festplatz zu 
Ingersleben statt.
Pünktlich um 18:00 Uhr marschierten unsere Löschgruppe In-
gersleben sowie die Kinder der Jugendfeuerwehr in musikali-
scher Begleitung durch die Schalmeien BigBand Ingersleben mit 
dem durch die Kinder des Kindergartens Ingersleben wunder-
schön und bunt geschmückten Maibaum, in diesem Jahr eine 
Birke, auf dem Schenksplatz ein.
Trotz des kurzen Regenschauers brach die Stimmung nicht ab 
und der Maibaum konnte wie gewohnt gestellt werden.
Anschließend folgten zahlreiche Besucher den Klängen der Mu-
sik, dem Geruch von Gebratenem über die Holzbrücke, vorbei an 
der Schalmeien BigBand Ingersleben, die gerade die „Eisbach 
Challenge“ darauf und in der Apfelstädt ausführte, bis hin zum 
Festplatz, wo auch schon das frisch gezapfte Bier vom Fass und 
weitere Leckereien auf Abnehmer warteten.
Auch in diesem Jahr wurden wir nicht enttäuscht und so feierten 
mit uns zahlreiche gut gelaunte Besucher! Nicht nur Ingerslebe-
ner sondern auch Einwohner von unseren Nachbardörfern oder 
auch Städten ließen sich den Spaß nicht entgehen.
Um 20:00 Uhr wurde das riesige Maifeuer entzündet. Lichterloh 
und von weitem nicht zu übersehen brannte es, so dass die „bö-
sen Geister“ garantiert und zumindest in Ingersleben vertrieben 
wurden!
Gemeinsam haben alle Besucher den Mai eingeläutet. Bis in die 
Nacht wurde gelacht, getanzt und gesungen.
Ein besonderer Dank gilt den Kindern des Kindergartens In-
gersleben, dem Team der Schenke, welche die Besucher des 
Schenksplatzes während des Aufstellens des Maibaumes bereits 
verköstigten, der Löschgruppe Ingersleben und den Kindern der 
Jugendfeuerwehr, der Schalmeinen BigBand Ingersleben für die 
musikalische Unterstützung sowie allen weiteren Mitwirkenden!

Toll… wir haben unser Climbing - Zelt 
bekommen!!
Ein vielseitig zu nutzendes Spielgerät haben sich unsere Kinder 
vor etlicher Zeit ausgesucht. Ob innen zum Sitzen oder von au-
ßen zum Klettern und Springen…es macht riesig Spaß und wird 
von allen Kindern gut angenommen!
Ganz herzlich bedanken wir uns bei unserem Förderverein als 
Sponsor und bei den Mitarbeitern des Bauhofes unserer Ge-
meinde für den Aufbau des Climbing-Zeltes.
Die Kinder des Kindergartens und unser Team

Kein Kommentar!
Bedanken möchten sich die Bauarbeiter des Bauunternehmens 
Bohlen & Doyen bei den hirnlosen Karftmeiern, die am ersten 
Maiwochenende meinten man müsse doch das Toi-Klo der Bau-
stelle an der Mühle in der Apfelstädt versenken.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Tag der offenen Tür im Kindergarten….
und das erstmalig im Bürgerhaus.
Bei herrlichen Sonnenschein starteten wir am 21.04. unseren 
„Tag der Offenen Tür“.
Für Spiel und Spaß sorgten unser beliebter Basar mit Frau Schö-
niger, Kinderschminken mit Frau Apro`, Wettspiele mit Frau Talk 
und Clown Bernd mit seinen Ballonfiguren.
Als besondere Überraschung gab es auch noch ein Puppenthe-
ater für unsere Kinder!
Am Bratwurstrost tobten sich Frau Prieß und Xaver aus und Frau 
Sahl sorgte für einen reibungslosen Ablauf in der Küche.
Auch Führungen durch den Kindergarten im „Übergangsobjekt“ 
Bürgerhaus wurden interessiert angenommen.
Große Unterstützung zur Gestaltung unseres Festes haben wir 
erhalten von:
Herrn Taubenrauch, der uns 150 Würste mit Ketschup und Senf 
gesponsert hat;
Herr Meyer gab uns, wie immer, großzügig Brötchen;
Frau Niemann druckte die Plakate;
Unsere fleißigen Kuchenbäckerinnen waren: Fr. Rockstroh, Fr. 
Klaus, Fr. Heuer, Fr. Becker, Fr. Kerst, Fr, Kukuk, Fr. Herbrechts-
meier, Fr. Rosenkranz, Fr. Rockstroh und Fr. Taubenrauch.
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Vereinsfahrt am 28.04.2018 nach Jena
Gut 22 Mitglieder und Freunde des Heimatvereins Ingersleben 
trafen sich am Samstag, dem 28.04.2018, am Bahnhof um die 
Universitäts- und Zeiss-Stadt Jena näherkennenzulernen.
Frau Sabine Weiß, Gästeführerin aus Jena, führte uns zu Fuß 
durch die Innenstadt von Jena. Sie erzählte sehr anschaulich 
Vergangenes und Jetziges.
Besonders durch das Wirken von Goethe und Schiller, durch die 
Lehr- und Forschungstätigkeit der Universität, gewann Jena sein 
charakteristisches Profil.
1846 war die Gründung des Zeiss-Werkes durch Carl Zeiss und 
Ernst Abbe und die Gründung eines glastechnischen Laborato-
riums durch Otto Schott. Nach der Wende entwickelte sich Jena 
zu einem Zentrum der Wissenschaft. Carl Zeiss Jena, Schott und 
Jenapharm erneuerten sich. Aus Zeiss wurde die Jenoptik AG.
Wir sahen den Jentower, Zeiss-Planetarium und sind am Botani-
schen Garten und Theaterhaus vorbeigelaufen. Imposant fanden 
wir auch die Rathausuhr, wo der Teufel zu jeder vollen Stunde 
vergeblich versucht den goldenen Apfel zu fangen.
Nach der Stadtbesichtigung, einem gemeinsamen Mittagessen 
im Ratskeller der Stadt Jena ging es ins Zeiss-Planetarium, dem 
dienstältesten Großraum-Projektions-Planetarium der Welt.
Es gab das Märchen „Der Mond unter Sternen“ und die Augen 
der Mitglieder und Freunde des Vereins glänzten in kindlicher 
Freude. 45 Minuten sahen wir das schaurig schöne Märchen und 
haben erklärt bekommen, wie der Mond und die Mondphasen 
entstanden sind.
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken ging es wieder zurück mit 
der Bahn nach Erfurt und Neudietendorf.
Besonderen Dank geht an Karola Schuchardt, die dieses Pro-
gramm mit erstellt und organisiert hat.
Gudrun Senz
Ingerslebener Heimatverein

Wir freuen uns bereits jetzt auf unser Maifeuer 2019!
Gut Schlauch Euer Feuerwehrverein 1718 e. V. und die Lösch-
gruppe Ingersleben.
Feuerwehrverein Ingersleben
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Mitteilungen

Aus Vereinen und Verbänden

Thüringens Ministerpräsident 
mit Pfadfinderhalstuch:

Bodo Ramelow übergab Fördermittel für Zeltmaterial

Drei Dächer für Jurten, so der Name für die großen Pfadfin-
derzelte, konnten sich die Girl- und Boyscouts des Pfadfin-
derzentrum Drei Gleichen e.V. im thüringischen Neudieten-
dorf anschaffen. Das Geld hierfür übergaben am Abend des 
24. April 2018 Ministerpräsident Bodo Ramelow aus Über-
schüssen der Staatslotterie des Freistaates Thüringen, der 
Beigeordnete des Landkreises Gotha Thomas Fröhlich aus 
der Förderung für die Jugendarbeit der Region sowie der 
Neudietendorfer Ortschaftsbürgermeister Andreas Schreeg 
aus den Mitteln der Vereinsarbeit.
Die Mitglieder des Verband Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder e.V. Stamm Drei Gleichen und der Verband Deutscher 
Altpfadfindergilden e.V. Gilde Drei Gleichen, welche im Pfadfin-
derzentrum ihr zu Hause haben, freuten sich besonders darüber, 
dass Herr Ramelow, der selbst einst den christlichen Pfadfindern 
in Niedersachsen angehörte, mit Halstuch erschien, welches ihm 
die Pfadfinder zwei Jahre zuvor bei einem Besuch im Landtag 
überreicht hatten. Dass sich Bodo Ramelow im pfadfinderischen 
Ambiente wohl fühlte, bewies er auch dadurch, dass er sogleich 
die aufgebaute Großjurte von Innen inspizierte und die gesell-
schaftliche Arbeit der weltweit größten Jugendorganisation wert-
schätzte.

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neudietendorf findet 
am Dienstag, dem 12. Juni 2018 im Feuerwehrgerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Neudietendorf statt.
Beginn: 19.00 Uhr
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.
gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftrates 
Neudietendorf am 10.04.2018
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Neudietendorf haben in Ihrer 
Sitzung am 10.04.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0041
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Neudietendorf am 20.02.2018
Der Ortschaftsrat Neudietendorf stimmt in seiner Sitzung am 
10.04.2018 der vorliegenden Niederschrift zu.
Beschluss Nr. 18-0038
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Neubau eines 
ELK-Fertighauses
Der Ortschaftsrat Neudietendorf beschließt in seiner Sitzung am 
10.04.2018 die Zustimmung zum Bauantrag Neubau eines ELK-
Fertighauses mit Bodenplatte (Gemarkung Kornhochheim, Flur 
2, Flurstück 118/17) zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Dieser Beschluss wurde abgelehnt.
gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Ortschaftsrates:�������������11
stimmberechtigt:��������������������������������������������������������������������������8
Zustimmungen:����������������������������������������������������������������������������0
Enthaltungen:������������������������������������������������������������������������������0
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������8
Beschluss Nr. 18-0039
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Anbau an vor-
handenes Wohnhaus
Der Ortschaftsrat Neudietendorf beschließt in seiner Sitzung am 
10.04.2018 die Zustimmung zum Bauantrag Anbau an vorhan-
denes Wohnhaus (Gemarkung Neudietendorf, Flur 1, Flurstück 
91) zu erteilen.
Beschluss Nr. 18-0042
Stellungnahme der Gemeinde zum Befreiungsantrag Errich-
tung einer Einfriedung
Der Ortschaftsrat Neudietendorf beschließt in seiner Sitzung am 
10.04.2018 die Zustimmung zum Befreiungsantrag zur Gestal-
tung und Höhe der Einfriedung (Gemarkung Kornhochheim, Flur 
2, Flurstück 118/27) zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Dieser Beschluss wurde abgelehnt.
gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Ortschaftsrates:�������������11
stimmberechtigt:��������������������������������������������������������������������������8
Zustimmungen:����������������������������������������������������������������������������0
Enthaltungen: �����������������������������������������������������������������������������0
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������8

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt, außerhalb dieser Sprechzeiten nach Verein-
barung.
Sie erreichen mich telefonisch unter 036202 / 90309.
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Einladung zum 
Jubiläums-Sommerfest
20 Jahre Evangelische Kindertagesstätte „Arche“

Feiern Sie mit uns am Samstag, 
dem 09.06.2018 ab 15.00 Uhr

Beginn 15.00 Uhr mit einem Festgottesdienst
und der Beteiligung der Kita in der Brüderkirche.

Anschließend: Kleiner Mittelaltermarkt auf dem Kita-Gelände
Geplant sind: Marktstände, Ritterspiele, Musiker, ein mittel-
alterlicher Zauberer, ein mittelalterliches Karussell, Bastel-
stände, Kerzen ziehen, ein Streichelzoo und Kutschfahrten, 

Führungen durch Haus und Gelände….u.v.m.

20 Jahre

Bahnhofstr. 15 99192 Neudietendorf Tel. 036202/81344
kitaarchendf@t-online.de Homepages: kita-arche.jimdo.com
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Frühlingsfest für die Kundinnen und Kunden des HK Pflegedienstes

Mit dem Bus auf Städtetour im Bürgerhaus Apfelstädt

Tanzeinlage in Paris

Das Team der HK Pflegedienst gemeinnützige GmbH bedankt 
sich für den Applaus

Den Aspekt des gesellschaftlichen Engagements betonten auch 
der Thüringische Landtagsabgeordnete Jörg Kellner, der Beige-
ordnete des Landkreises Gotha Thomas Fröhlich, der Neudie-
tendorfer Ortschaftsbürgermeister Andreas Schreeg sowie der 
Landratskandidat des Landkreises Gotha Onno Eckert. Letzterer 
übergab den Pfadfinderinnen und Pfadfindern eine Spende in 
Höhe von 50 Euro. Diese bedankten sich dafür bei allen Gästen, 
zu denen auch der Bürgermeister der Landgemeinde Nesse-
Apfelstädt Christian Jacob oder die Kreistagsabgeordnete Vera 
Fitzke gehörten, mit einem kleinen Buffet aus belegten Brötchen 
und selbst gebackenem Kuchen sowie Stockbrot, welches über 
dem Lagerfeuer gebacken werden konnte. Dieses Angebot wur-
de gerne angenommen und von Gesprächen in lockeren Runden 
begleitet, sodass ein Austausch zwischen Politik und Ehrenamt 
möglich war.
Allen Helferinnen und Helfern gilt ein großes Dankeschön für die 
großartige Unterstützung der Aktion!
Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V.

Ministerpräsident Bodo Ramelow mit den Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern vor der neuen Großjurte im Neudietendorfer Pfadfin-
derzentrum Drei Gleichen.

Fahrn, fahrn, fahrn, auf der Autobahn

Frühlingsfest 2018 des HK Pflegedienstes

Zum Frühlingsfest der HK Pflegedienst gemeinnützige 
GmbH am Mittwoch, dem 18. April 2018 im Bürgerhaus Ap-
felstädt, hatten die rund 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geladen. Fast 150 Kundinnen und Kunden der ambulanten 
Einrichtung im Drei-Städte-Eck Erfurt-Arnstadt-Gotha waren 
der Einladung gefolgt. Hinzu kamen noch die Ehrengäste 
Anja Müller als Vertreterin der AOK Plus, Sebastian Miersch 
Vertreter der Vitakt Hausnotruf GmbH sowie Jens Hertzer 
und Tobias Kiel für die sanivest Projekt GmbH aus Ilmenau. 
Aus der Politik konnten Detlef Stender als Beigeordneter der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt, Werner Holbein als Senioren-
beirat des Landkreises Gotha, Jörg Kellner als Mitglied des 
Thüringer Landtages sowie die beiden Gothaer Landrats-
kandidaten Onno Eckert und Holger Kruse begrüßt werden. 
Letzterer überreichte der gemeinnützigen Gesellschaft ei-
nen Spendenscheck in Höhe von 100 Euro.
Die Seniorinnen und Senioren erwarteten reichlich gedeckte 
Tische mit Kaffee und leckerem Kuchen, welcher von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Pflegedienstes selbst geba-
cken wurde. Programmatisch führte das Team das gut gelaunte 
Publikum auf eine Städtetour mit Stationen in Erfurt, München, 
Frankfurt, Köln, Paris, Bremen oder Hamburg. Unterwegs konn-
ten „Emma“ und „Walter“ vom Tanz über Kabarett bis zum Flash-
mob so einiges erleben, wobei sie der Busfahrer sicher über die 
Autobahn geleitete.
Die schauspielerischen Fähigkeiten wurden durch großen Bei-
fall honoriert, wobei auch die Einlage des „Singenden Wirtes“ 
des Bürgerhauses Frank Fritsche und einigen Kindern hervorzu-
heben sind. Dank gilt auch dem Gothaer Rechtsanwalt Thomas 
Dahmen, welcher das Stück geschrieben hat.
Für die großartige Bewirtung geht natürlich auch ein großes 
Dankeschön an das Team des Bürgerhauses Apfelstädt.
HK Pflegedienst gemeinnützige GmbH
Anneli Heinze, Iris Knop
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Für Musik im Festzelt sorgten DJ „Michi“ sowie Ritchie, Alice 
und Romi mit spontanen „Live-Auftritten“. Getanzt wurde bis weit 
nach Mitternacht.
Die Mitglieder des Kornhochheimer Feuerwehrvereins sorgten 
an verschiedenen Stellen für das entsprechende Catering. Erst-
malig hatten wir für den Getränkeausschank eine historische 
Feuerwehr organisiert.
Bis weit nach Mitternacht garantierte das lodernde Feuer für 
wohlige Wärme, „bewacht“ durch die Kameraden Weidemüller.
Wir bedanken uns bei allen Gästen sowie den fleißigen Helfern 
des Feuerwehrvereins und den Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Kornhochheim.
In der heutigen Zeit ist es nicht mehr selbstverständlich, solche 
Feste zu organisieren und durchzuführen. Behördliche Hürden, 
Demographie im Verein sowie immer wieder neue Rahmenbe-
dingungen machen die Vereinsarbeit nicht leichter. Durch Unter-
stützung, wie das Stapeln des Verbrennungsmaterials durch das 
Landgut Kornhochheim, Strombereitstellung durch die Anlieger 
oder auch durch Vereinsbeitritte, kann ein Fortbestehen gelin-
gen.
Michael Schröder
Feuerwehrverein Kornhochheim e.V.

Krügerpark verwandelt sich in Kunstatelier

Erstes Kunstwochenende für Erwachsene im August
Der Krügerpark ist idealer Partner für kreative Köpfe. Bereits seit 
2013 findet dort das Kulturlabor für Kinder von 10 bis 13 Jah-
ren statt. In diesem Sommer bietet der Krügerverein erstmals 
auch Erwachsenen die Möglichkeit, sich in einem zweitägigen 
Workshop künstlerisch auszuprobieren. Denn am ersten August-
wochenende verwandelt sich der Krügerpark in ein Kunstatelier.
Alle an bildender Kunst Interessierten sind am 4./5. August 2018 
eingeladen, den eigenen schöpferischen Bedürfnissen zu folgen 
und künstlerisch tätig zu werden. “ Jeder Mensch ist deutlich 
kreativer als er glaubt.” ist Susan Hoßfeld überzeugt. Gemein-
sam mit Diana Baier entstand im vor kurzem noch verschneiten 
Krügerpark die Idee, Menschen zusammenzubringen, die Lust 
haben, sich kreativ auszuprobieren. Dabei spielen künstlerische 
Vorerfahrungen keine Rolle. “Wir wollen mit dem Wochenende 
gerade die Menschen ansprechen, die kreative Energie in sich 
spüren, aber sich bisher selten getraut haben, diese umzuset-
zen“ so Susan Hoßfeld weiter. Neben Selbstzweifeln in die ei-
gene künstlerische Fähigkeit stellen oftmals auch fehlende Zeit 
Barrieren im Alltag dar, mehr Kreativität ins eigene Leben zu 
bringen.
Kreative Prozesse brauchen Raum, Verständnis, Humor und Mut 
in das eigene kreativ-künstlerische Potential zu vertrauen. Das 
Kunstwochenende bietet dafür den Rahmen. Unter dem Thema 
“Chaos und System” führt die Auseinandersetzung mit scheinbar 
nutzlosen Dingen, Materialien der Natur und der Inspiration aus 
der Gruppe die Teilnehmenden auf schöpferische Pfade.
Jede/r arbeitet individuell oder in Kleingruppen am eigenen 
Kunstobjekt, ohne dass dabei eine künstlerische Richtung vor-
gegeben wird. In jeder Phase der Ideenfindung und -umsetzung 
werden die Teilnehmenden durch die beiden Projektverantwort-
lichen begleitet und unterstützt. Zur abschließenden Werkschau 
am Sonntag können durch das interessierte Publikum im Krü-
gerpark-Atelier die entstandenen Kunstobjekte bestaunt werden.
Es entsteht ein Teilnehmerendbetrag von 69,00 Euro. Ermäßi-
gungen sind auf Anfrage möglich. Weitere Informationen zum 
Kunstwochenende unter: www.kruegerverein.de. Anmeldungen 
nehmen Doreen Sammler und Christin Merten vom Krügerverein 
gern bis zum 15. Juli 2018 entgegen
info@kruegerverein.de
036202-26232

Verein Prof. Herman Anders Krüger e.V.

Maifeuer in Kornhochheim
In Kornhochheim wurde wieder durch die Freiwillige Feuerwehr 
am letzten Tag des Monats April das traditionelle Maifeuer ent-
zündet!
Das 1. Drittel des Jahres 2018 ist bereits wieder vorbei und so 
sollte nun endlich die kalte Jahreszeit vertrieben werden.
Durch den starken Wind, wie fast immer, war es zeitweise recht 
ungemütlich. Selbst ein kurzer Regenschauer begrüßte kurzzei-
tig die Gäste. Dennoch besuchten im Verlauf des Abends zahl-
reiche Kornhochheimer und Neudietendorfer das Fest und ließen 
sich kaum von den niedrigen Temperaturen beeindrucken.
Gegen 20:30 Uhr entfachten die Kameraden der Feuerwehr das 
nun wärmende „Maifeuer“.
Der Zuckerwattestand mit seinen süßen Naschereien hatte wie-
der regen Zulauf. Ein paar Meter weiter erfreuten sich die kleinen 
Gäste am Stockbrot an der Feuerschale.
Wer an diesem Abend mit uns beschwingt in den neuen Mo-
nat starten wollte, verbrachte mit Sicherheit schöne Stunden auf 
dem Festplatz.
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25 Jahre Pfadfinder in Georgenthal -  
Gründung der VDAPG Gilde Bonifatius
Seit 1993 gibt es in Georgenthal, den Stamm Bonifatius im Pfad-
finderbund Weltenbummler. Letztes Jahr wurde in Friedrichroda 
ein neuer Stamm, der Stamm Am Gottlob im Verband Christlicher 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder Mitteldeutschland, gegründet. 
Diese beiden Pfadfinderstämme arbeiten sehr eng zusammen, 
sie machen gemeinsame Gruppenstunden, Stammtreffs, Aktio-
nen und Lager, sie sind beide mit den örtlichen Kirchgemeinden 
vernetzt und unterstützen dort die Kinder - und Jugendarbeit. Die 
Aktionen finden entweder im Landgut Engelsbach, auf der Pfad-
finderranch Grünes Tal oder in Friedrichroda bei der Stammeslei-
terin im Garten, bzw. in Georgenthal im Kurpark statt. Um diese 
beiden Pfadfinderstämme und die Kinder - und Jugendarbeit, die 
sie hier vor Ort leisten, zu unterstützen, wurde nun von ein paar 
Eltern, Freunden, Ehemaligen und aber auch von noch aktiven 
Pfadfindern die Gilde Bonifatius gegründet.
Der eigentliche Gründungsakt und die Übergabe von der VDAPG-
Fahne und der Gründungsurkunde fand bereits am 15.04.2018 
im Pfadfinderzentrum Drei Gleichen in Neudietendorf statt, da 
die Leitung der VDAPG hier vor Ort war um die im September 
stattfindende Generalversammlung zu planen. Am 27.04.2018 
feierte nun der Stamm Bonifatius gemeinsam mit dem Stamm 
Am Gottlob, Gästen der Pfadfindergilde Hessen, Gästen aus 
dem Pfadfinderbund Weltenbummler Landesverband Thüringen, 
den Pfarrern der evangelischen Kirchgemeinden und ein paar 
Bürgern sein 25jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass wurde 
durch Andreas Siekmann nochmals die VDAPG-Fahne und die 
Gründungsurkunde feierlich und öffentlich übergeben, danach 
bekamen die Gilde und der Stamm noch ein paar Geschenke. 
Nun wurde der Abend gemeinsam am Lagerfeuer mit Gesang 
und Stockbrot gefeiert. Die Feier fand am Vorabend des 25. 
St.Georgsfest in Georgenthal statt, die Bewirtung machte wie 
am gesamten Wochenende der Georgenthaler Karnevalverein, 
dafür danken wir ihm sehr. Am Samstagnachmittag gab es einen 
gemeinsamen Stammtreff der beiden Pfadfinderstämme und 
Kindern aus Geschwenda, am Samstagabend fand dann das ei-
gentliche St.Georgsfest statt und am Sonntag gab es noch einen 
Freiluftgottesdienst in den Klosterruinen.
VDAPG e.V. Gilde Bonifatius

Gründung der Altpfadfindergilde „Bonifatius“ in Georgenthal

Eröffnung der „Griechischen Agora“ 
im Pfadfinderzentrum Drei Gleichen 
am 27. Mai 2018 um 14 Uhr
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder laden am Sonntag, dem 27. 
Mai 2018 um 14 Uhr zum gemeinsamen Gottesdienst mit den 
Kirchgemeinden Neudietendorf in das Pfadfinderzentrum in der 
Drei-Gleichen-Straße 46 ein. Zusammen mit „Pfadfinderpfarrer“ 
Michael Göring soll die aus dem ehemaligen mittleren Schwimm-
becken errichtete „Griechische Agora“ eröffnet werden.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Scouts zu einem 
Programm für Groß und Klein aus Workshops, Theater, Musik 
und Leckereien von Kaffee und Kuchen bis zu Pizza aus dem 
Lehmbackofen ein.
Die „Agora“ als zentraler Platz für Kommunikation, Heeres-, Ge-
richts- und Volksversammlungen der freien Bürger war in der der 
griechischen Geschichte der Ort, welcher für die Entstehung der 
Demokratie angesehen werden kann. Anfangs oft von Markt-
plätzen aus entstanden, wurden die Agoren später oft in andere 
Orte, wie die großen typischen Theater verlegt.
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So wurden die Volksversammlungen in Athen Beispielsweise 
später im weltweit bekannten Dionysostheater abgehalten. Dass 
dies kein Widerspruch war, lag insbesondere daran, dass in den 
griechischen Theatern insbesondere mit der Darstellung von 
Dramen und Tragödien Abbilder der griechischen Politik und ge-
sellschaftliche Themen behandelt wurden.
Diesen Spuren der Demokratie folgten die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder mit Unterstützung der Aktion Mensch und verfolgten 
diese bis in den heutigen Bundestag oder zu Thüringens Minis-
terpräsident Bodo Ramelow, der selbst einst Pfadfinder war. Als 
sichtbares Zeichen des Projektes wurde die Agora errichtet, wel-
che nun eröffnet werden kann.
Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V.

Veranstaltungen
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Kulturlabor 2018



Nr. 5/201832



Nr. 5/201833



Nr. 5/201834



Nr. 5/201835



Nr. 5/201836



Nr. 5/201837



Nr. 5/201838



Nr. 5/201839

Kindertagsfest 

 
Viele tolle Angebote warten auf euch!
Hüpfburg, Kleinkindspielbereich, Kinderschminken, Glücksrad und jede Menge Spaß 
für Groß und Klein. Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Verkaufsstellen der Enten: 
Bäckerei Steffen Meyer Ingersleben, EDEKA Neudietendorf, nahkauf Neudietendorf,
KindeKindergarten Ingersleben

Die Enten sind bitte bis zum 30. Mai 2018 im Kindergarten Ingersleben 
abzugeben. Bitte bringen Sie zur Siegerehrung den beim Kauf der Ente mit erworbenen 
Begleitzettel (mit der Nummer) mit, da er Sie als rechtmäßigen Besitzer der Ente ausweist.
 

Programm:
Entenrennen auf der Apfelstädt
Siegerehrung Entenrennen 
(die schnellsten und schönsten Enten werden prämiert)

Kinderangeln mit dem Angelverein Ingersleben
Mit-mach-Aktion der Feuerwehr Ingersleben 
ZZaubershow mit Clown Bernd 

2. Juni 2018
14 - 18 Uhr

Der Förderverein Kindergarten Ingersleben und 
der Angelverein Ingersleben 1964 laden ein zum 

Wiese am 
Anglerteich
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Von-Bülow-Gymnasium auch 
im Landesfinale erfolgreich

Vom 10.-11. April fand auch in diesem Jahr wieder das Jugend-
forscht Landesfinale Thüringen in der Imaginata Jena statt. Na-
türlich traten bei diesem Wettbewerb auch unsere 4 Regional-
siegerteams des von-Bülow Gymnasiums an. Doch nicht nur 
mit Teilnehmern war das VBG vertreten. Als einzige Schule in 
Thüringen ist das von-Bülow-Gymnasium Neudietendorf gleich 
mit zwei Lehrern in der Jury des Landesfinales vertreten: Herr 
Dr. Möller (Biologie) und Frau Voll (Chemie).
Nach der ersten Präsentation der Modelle am Dienstag, wur-
den am Abend in feierlicher Atmosphäre im Volksbad Jena die 
Sonderpreise verliehen. Robert Schreeg und Helene Lüdtke 
(beide Kl. 10) erhielten für ihr Projekt „Funktionsfähiges Was-
sermodell für den elektrischen Strom“ den Sonderpreis des 
Thüringer Kultusministers. Für ihre Forschung darüber, wie 
sich Blitzenergie einfangen und nutzen lässt, wurden Almut 
Wilkens und Elizabeth Rudolphi (beide Klasse 10a) mit dem 
„Sonderpreis für Elektrostatik, Mikroelektronik und Elektro-

technik“ ausgezeichnet. Darüber hinaus waren Clemens Riese 
und Nikolas Loch (Klasse 11) mit einem Interferometer erfolg-
reich, welches sie für den Einsatz im Physik-Unterricht entwi-
ckelt hatten. Die Jury entschied, dass sie hierfür mit einem For-
schungspraktikum am Max-Planck-Institut für Plasmaphysik 
(Garching) belohnt werden.
Am Mittwoch wurden die Projekte der Öffentlichkeit präsen-
tiert und anschließend die Platzierungen des Landesfinales 
bekannt gegeben. Hier konnten Clemens Riese und Nicolas 
Loch einen 3. Platz mit ihrem Projekt im Fachgebiet Physik er-
reichen. Clemens punktete gleich doppelt. Er hatte als zweites 
Projekt eine App entwickelt, mit der Schüler den Vertretungs-
plan jederzeit und sehr bequem anschauen können. Dieses 
Projekt wurde mit dem 3. Preis im Fachgebiet Mathe/ Infor-
matik geehrt. Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern und 
Gewinnern!
Robert Schreeg 10b

Almut Wilkens und Elizabeth Rudolphi erläutern der Jury, wie 
sie mit Hilfe ihrer Erfindung Blitzenergie speichern wollen.

Clemens Riese und Nikolas Loch mit preisgekrönten Interfe-
rometer.

Frau Karin Voll vom Bülow-Gymnasium wirkte zum ersten Mal 
in der Chemie-Jury beim Landesfinale in Jena mit.

Seit vielen Jahren Mitglied der Biologie-Landesjury: 
Dr. Steffen Möller (Bild vorn)

Die Jury ist begeistert von Clemens Rieses Vertretungsplan-App.

Robert Schreeg und 
Helene Lüdtke wurde 
für ihr Modell zur Veran-
schaulichung des elekt-
rischen Stroms mit dem 
Sonderpreis des Kultus-
ministers ausgezeichnet.


